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LAUBER FENSTERBAU

Die Einweihung soll natürlich 
noch nachgeholt werden. Vor ei-
nem Jahr wurde die neue Produk-
tionshalle für Kunststoff-Fenster 
von Lauber Fensterbau in Betrieb 
genommen, inzwischen läuft sie 
richtig rund. »Wir haben hier auf 
›Handwerk 2.0‹ umgestellt«, sagt 
Markus Lauber nicht ohne Stolz. 
Mehr auf den Seiten 10/11.

ES GIBT SIE NOCH ...

… die ausgebildeten Fachkräfte 
von Handwerksbetrieben in der 
Region. Diese Experten sorgen 
dafür, dass die ausgeführten Ar-
beiten schnell, effizient, aber vor 
allem mit der notwendigen Quali-
tät ausgeführt werden. Einen sol-
chen Betrieb stellen wir in dem 
Sonderthema »Bauen & Wohnen« . 
Mehr dazu auf Seite 15.

Singen Region

Singen

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Neustart
So eine Wahl hat es wirklich 
noch nie gegeben. Wenn man 
dran denkt, unter welchen 
Rahmenbedingungen ein 
Wahlkampf stattgefunden hat, 
der sich in vielen digitalen 
Ecken tummelte, aber dort eher 
weniger wahrgenommen wur-
de. Wenn man dran denkt, wie 
viel Unsicherheit die Zeit des 
Wahlkampfs geprägt hat mit 
einem erst »leichten«, dann mit 
einem härteren und einem 
dann immer längeren Lock-
down angesichts der Corona-
Krise, verwundert es schon, wie 
wenig Bewegung es bei den 
Wahlprognosen gibt. Aber das 
letzte Wort haben nun freilich 
die WählerInnen. Sie entschei-
den mit ihren Stimmen auch 
mit darüber, wie sie aus der ak-
tuellen Krise herausgeführt 
werden können. Das wird ne-
ben dem Klima das bestimmen-
de Thema der nächsten Jahre 
sein. Und das stellt eine Aufga-
be für uns alle, eine Herausfor-
derung in bisher unbekannten 
Dimensionen, für die nun die 
benötigt werden, die anpacken 
und ein Ziel haben. Es wird 
spannend. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

10. MÄRZ 2021 
WOCHE 10
SI/AUFLAGE 33.558
GESAMTAUFLAGE 86.319 
SCHUTZGEBÜHR 1,20 €
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LOCKDOWN-NOTAUSGABE

aufgrund der wirtschaftlichen Folgen der 

Corona-Politik für unseren Verlag

Viele Rechenspiele um die Lockerungen
Geschäfte wenigstens mit »Click & Meet« / Kinder auf den Sportplätzen /von Oliver Fiedler

Kritik gibt es viel 
angesichts der neuen 
Regelungen in der 
Corona-Krise, die eigent-
lich ein Fahrplan in 
Richtung Normalität sein 
sollten. Doch die bei uns 
möglichen leichten 
Lockerungen haben für 
eine erste Stimmungsauf-
hellung in den Innen- 
städten gesorgt, denn die 
Möglichkeit zu »Click & 
Meet« also Einkaufen mit 
Terminvergabe, lässt sich 
kreativ auslegen und 
macht den Kunden Mut 
zu mehr. Die Kultur 
freilich fährt erst langsam 
hoch mit ersten Öffnun-
gen am Wochenende. 
Mehr auf Seite 3.

Schon im letzten Jahr musste 
die Berufemesse »jobDAYS« in 
der Singener Stadthalle ange-
sichts des kurz zuvor verhäng-
ten Lockdowns kurzfristig ab-
gesagt werden, dieses Jahr 
kann die Ausstellung nicht 
nochmals ausfallen! Deshalb 
wurde sie nun in eine digitale 
Ausstellung umgebaut, die im-
merhin auch über 70 Aussteller 
zeigt, die alle dringend Nach-
wuchs zur Ausbildung benöti-
gen als ihr Schlüssel in die Zu-
kunft. Am Donnerstag, 25. 
März, von 8 bis 13 Uhr wird 

das digitale »jobDAYS«-Format 
nun einladen, als Berufemesse 
für daheim im Fall weiteren 
Homeschoolings, oder auch 
fürs Klassenzimmer, wo es ein 
ganz wichtiges Element der be-
ruflichen Orientierung sein 
kann in einer Zeit, da gerade 
die Wegweiser für viele Ju-
gendliche fehlen, die vor der 
Entscheidung stehen, den Weg 
als Ziel zum Beruf weiterzuge-
hen. Das Wochenblatt begleitet 
auch die virtuelle Messe wieder 
mit einer Beilage im Innenteil 
dieser Ausgabe. (of)

Die »jobDAYS«
für daheim

» Schön ist, dass wieder etwas 
Leben in der Stadt spürbar 

ist. Wir haben eine Rezeption 
eingerichtet, um die Termine 
aufzunehmen. Ich frage mich 
nur immer, ob bei den Discoun-
tern eigentlich ein anderer Virus 
ist, wenn sich dort die Men-
schen so drängeln dürfen.«

Thomas Korn-
mayer (Heikorn)

» Die Nachfrage ist ganz gut 
und man spürt, wie gut es 

den Menschen tut, mal wieder 
rauszukommen. Wir haben ein 
Stundensystem entwickelt, was 
manche schon etwas nervt, weil 
sie in jedem Laden Termine aus-
machen müssen. Ich hoffe, dass 
es jetzt hält.«

Stefan Suszek 
(Zinser)

» Besonders bei Passfotos gibt 
es gerade einen Nachholbe-

darf, nachdem die Menschen 
auch wieder daran denken, auf 
Reisen gehen zu können. Wir 
haben gemerkt, dass wir auch 
im Lockdown viel Laufkund-
schaft im Cano haben, was un-
sere Entscheidung bestätigt.«

Reiner Wöhrstein 
(Foto Wöhrstein)

Wir dürfen Sie wieder beraten.

Bitte Termin vorab vereinbaren!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Radolfzell,  Tel. 07732/982773

Info siehe QR-Code oder unter
www.autohaus-blender.de

Werner-von-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/86 83-0
info@schoettle-fenster.de
www.schoettle-fenster.de

Ihr Fenster-
spezialist
für Alt- und
Neubau

und unter www.wochenblatt.net/shops

auf Seite 6
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Clic
k &

Meet!

OHG

Fotostudio Wöhrstein

Handwerksbetrieb + Dienstleistungen

      
      

      
(Mo. - S

a.)

von     11–18 Uhr

       
  geöffnet

für      
 Passbilder

und     
Bewerbungsfotos

      
   keine Anmeldung erforderlich !

im      
 Cano Shoppingcenter 

      
 Singen

     
    B

ahnhofstraße 29

     
    T

elefon 0 77 31/6 98 88

       
  https://w

ww.foto-woehrstein.de

stroppa Fahrradhaus

Seit dem 8. März 2021

ist unsere Werkstatt wieder

zu den angegebenen

Öffnungszeiten für Sie da!

Für den Fahrradkauf

Click & Meet-Termine für

Beratung nach Vereinbarung

Nähere Infos unter

www.stroppa.de

Kontaktieren Sie uns unter

fahrradhaus@stroppa.de

Tel. 0 77 31/41310 auch per WhatsApp

OBI Bau- u. HeimwerkermarktSingen

Ab Montag, 8.3.ist der gesamte OBI MARKT FÜR ALLEgeöffnet!
Bestellen und liefern lassen.
Oder bestellen und abholen.Bestellungen per Telefon oder E-Mail

sind weiterhin möglich.

E-Mail: Markt365@obi.de
Tel. 0 77 31/78 91 10

www.obi.de/baumarkt/singen/ 

Lochm
ühle Eigeltingen

Liefer- und Take-away-Zeiten:

M
ontag bis Sam

stag

17.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Sonntag 11.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Hinterdorfstr. 44, 78253 Eigeltingen

Tel. 07774/93930

E-Mail: info@
erlebnisgastronom

ie.de

TAKE-AWAY –
SPEISEN UND

GETRÄNKE TO GO

Liebe Leserinnen und Leser,

aktuell liegt die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Konstanz bei 100,94 

(Stand 9.3.2021, 0:00 Uhr, Quelle: RKI)

NEU: mit Click & Meet-Möglichkeiten

Deine Online-, Telefon- und Abholshops vor Ort:



Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. 07731/31138
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern:
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522

Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

13./14.03.2021
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

WWW.WOCHENBLATT.NET/WERBEWIRKUNG

nese-erikli.de
Konstanz-

 Radolfzell

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

https: // www.wochenblatt.net
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem 
Zusatzhinweis »bitte keine kosten-
losen Zeitungen« an Ihrem Briefkasten 
anzubringen.

Weitere Informationen fi nden Sie 
auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

da freut sich der Grill
Gyrosspießle

zarter Schweinehals in dünne
Scheiben geschnitten und gerollt

100 g € 1,35

nach altem Familienrezept
Wurstsalat

angemacht mit Paprika und
Gurken und feinem Dressing
100 g € 1,34

frisch aus dem Backofen
Fleischkäse

auch zum Selberbacken
als Brät

100 g € 1,09

SCHWARZWALDSTR. 22· TEL. 07731/62433 · WWW.DENZEL-METZGEREI.DE

denzel
M E T Z G E R E I

S E I T  1 9 0 7

frisch auf den Grill
Merguez und

Salsiccia

100 g € 1,49

AKTION  AKTION  AKTION
Putenschnitzel oder
Putenmedaillons

gerne auch mariniert
100 g € 1,19

Bestattungshaus Decker

IMMER

EIN GUTER 

WERBEPARTNER

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Cabanossi
nach Original-Rezept hergestellt,
auch als Minis
100 g 1,35
Kasslerschinken
mager, als Paprika, Spargel, Bärlauch,
Pfeffer oder Zitrone
100 g 1,88
Landjäger
herzhafter Snack, 
mit Kümmel verfeinert
das Paar 1,20 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinehüftsteak
mit Zitronengras mariniert
100 g 1,00
Rinderhacksteak
saftig, für Grill und Pfanne
100 g 1,05
Sauerbraten
pikant eingelegt,
aus der mageren Rolle
100 g 1,28



Auch wenn es erst mal 
nur kleine Schritte sind 
raus aus dem langen 
Lockdown, das der 
Stimmung vieler spürbar 
gut getan hat. Nach 
vielen Wochen konnte 
man tatsächlich in den 
Innenstädten wieder ein 
paar Menschen schlen-
dern sehen, die auch 
immer mutiger wurden, 
die in den meisten 
Schaufenstern 
aufgehängten Telefon-
nummern mal anzurufen 
für einen Besuch in 
einem der Geschäfte.

von Oliver Fiedler

»Wir haben im letzten Oktober
unseren alten Laden geschlos-
sen, mussten nach der verzö-
gerten Cano-Eröffnung auch
gleich wieder schließen und
waren damit eigentlich ein hal-
bes Jahr ohne Umsatz in unse-
rem stationären Handel«, sagt
Reiner Wöhrstein, der ins Cano
umgezogen war und sich we-
nigsten noch für die Passfotos
über viel Laufkundschaft freu-
en konnte.
Nun wird das große Shopping-
center erstmals neu erweckt,
wie Cano-Managerin Carolin
Faustmann ankündigte. Klar

ist, dass es angesichts der aktu-
ellen Einschränkungen eben 
Schritt für Schritt gehen wird. 
»Grundsätzlich sind wir aber
froh, dass es mit den jetzt ge-
fassten neuen Beschlüssen ei-
nen ersten Schritt und eine er-
kennbare Perspektive für die
Wiedereröffnung im Handel
gibt. Insbesondere freuen wir
uns über die Wiedereröffnung
der Buch- und Blumengeschäf-
te«, so Carolin Faustmann.
Das Geschäft von »Sport Mül-
ler« in der Scheffelstraße wird
auch erst langsam für Besucher
öffnen. »Wir legen erst mal den
Schwerpunkt auf unser Stamm-
haus in Villingen, wo ange-
sichts des dort niedrigeren Inzi-
denzwerts viel weniger Ein-
schränkungen gegeben sind«,
sagt Geschäftsleiter Alexander
Kupprion. »Wir müssen uns
klar darüber sein, dass der Per-
sonalaufwand in einem so gro-
ßen Geschäft immens sein
wird«, schränkt er ein.
Das Singener Modehaus Zinser
hatte erst am Dienstag geöffnet.
»Wir haben da lieber noch ge-
wartet, bis die neue Verord-
nung des Landes da ist und wir
wissen, was uns erlaubt ist«.
sagt Geschäftsleiter Stefan Sus-
zek im Gespräch mit dem Wo-
chenblatt. Danach dürften nach
der Regelung mit 40 Quadrat-
metern pro KundIn 137 zur
gleichen Zeit im großen Ge-
schäft sein. »Am Dienstag wa-

ren es meist so um die 40 bis 50 
Personen, und das war auch 
entspannter für uns. Wir hatten 
uns auch für einen Stundentakt 
entschlossen, bei dem die Kun-
dinnen 50 Minuten im Laden 
bleiben durften«, so Suszek 
weiter.
Das Modegeschäft Heikorn hat 
eine kleine Rezeption an den 
Hauptein-
gang ge-
stellt, um 
dort auch 
persönlich 
Termine ab-
machen zu 
können – 
Das weil die Menschen doch 
erst mal kommen, um zu 
schauen ob was geht. »Es ist 
schon mal wieder gut, wenn et-
was Leben in die Stadt zurück-
kommt«, so Thomas Kornmay-

er. Er wartet allerdings noch 
immer auf eine Erklärung, was 
den Modehandel so gefährlich 
machen soll, wenn man dort 
vier Mal so viel Fläche fordert 
als in einem Discounter.
»Bei uns klopfen die KundInnen
auch mal an der Türe um zu
fragen ob ›was frei ist‹, ist aus
dem Schuhaus Läufer zu hören.

Viele Besu-
cher der In-
nenstadt set-
zen auf den 
direkten 
Kontakt. In-
ternet- oder 
Telefon-Da-

tings schrecken doch viele zu-
nächst ab. Und es geht eben 
auch über die Zettel in den 
Schaufenstern mit der Telefon-
nummer, die Ladentüren öffnen 
kann.

Die Museen in der Region wer-
den erst zum, oder sogar erst 
nach dem Wochenende öffnen, 
hat das Wochenblatt beim 
Rundruf erfahren. »Wir können 
nun endlich die kurz vor dem 
Lockdown eröffneten Ausstel-
lungen mit ›Krieg ohne Krieg‹ 
von Meinrad Schade und die 
Portraits von Thomas Kitzinger 
ab Samstag, 13. März wieder 
zeigen, sagt Beatrice Dumitres-
cu vom Museum. Theoretisch 
könnten 40 Personen zur glei-
chen Zeit nach dem »Click & 
Meet« Prinzip nach telefoni-
scher Voranmeldung in die 
Räume, die Erfahrung nach 
dem ersten Lockdown war aber, 
dass es ganz schön lange geht, 
bis sich die Menschen wieder in 
die Museen trauen. Deshalb 
wird auch das Museum Art & 
Cars erst am Samstag und 
Sonntag öffnen. Immerhin 
konnte die Gianni Versace-
Ausstellung, die im Herbst für 
eine sehr weite Ausstrahlung 
gesorgt hatte, nun bis zum Sep-
tember verlängert werden, so 
Gabriela Unbehaun-Maier 
Und im MAC2 können die le-
gendären Karosserien von 
»Erdmann & Rossi«, erweitert
um grandiose Fotos von Beatri-
ce Hug auch weiter bewundert
werden.

In Radolfzell herrschte am 
Dienstag noch Skepsis: dort 
sollte nächste Woche die Trach-
tenschau als eines der High-
lights der Heimattage begin-
nen. »Wir wollen erst mal die 
Inzidenzzahlen der nächsten 
Tage beobachten, um zu sehen 
was möglich ist. In Engen soll 
das Kunstmuseum erst nächste 
Woche im Sparbetrieb eröffnen.

SEITE DREI
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Seit Montag gelten weitere Lo-
ckerungen auch im Landkreis 
Konstanz. Zeitgleich stieg die 
Sieben-Tage-Inzidenz aber auf 
knapp über 100 an diesem Tag. 
Bleibt dieser Wert an drei auf-
einanderfolgenden Tagen über 
100, dann müssen vom Land-
ratsamt wieder schärfere Maß-
nahmen angekündigt werden. 
Diese treten dann am zweiten 
darauf folgenden Werktag in 
Kraft. Also dauert der Zyklus 
vom ersten Überschreiten der 
100er Inzidenz bis zum In-
krafttreten von schärferen 
Maßnahmen mindestens fünf 
Tage. Sinkt die Inzidenz hinge-
gen Stabil auf einen Wert unter 
50, dann dürfen ab dem Folge-
tag weitere Lockerungen erfol-
gen. Stabil bedeutet in diesem 
Zusammenhang an fünf aufei-
nanderfolgenden Tagen.

Lockerungen werden als Befreiung empfunden

Das MAC kann nach vier Monaten »Dornröschendschlaf« seine Gi-
anni-Versace-Retrospektive fortsetzen. swb-Bild: Dreamrealizer

Region

Zögern bei den  
Museen

Lockerungen und 
Schließungen
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Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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es ist nur eine Stimme am Sonntag, Ihre
Stimme. Und doch ist diese eine Stimme so
wichtig. Gerade in Zeiten wie diesen wird uns
allen zumindest eines klar: dass das, was wir
leben können in einer Gesellschaft und wohin
eine Gesellschaft geht, eben wesentlich mit-
bestimmt wird durch die Regeln und Gesetze,
die wir uns geben. Sie entscheiden an die-
sem Tag mit, welche Freiheiten, welche
Rechte und welche Pflichten wer in Zu-
kunft hat. Das ist zwar wesentlich komplexer,
aber letztlich nicht viel anders als eine riesige
Hausordnung für den Frieden in den eigenen
vier Wänden und für ein ordentliches Zusam-
menleben mit der Nachbarschaft.

Und die Herausforderungen für die Zukunft
sind groß, vielleicht sogar größer als jemals
zuvor in der Geschichte der Menschheit: der
Schutz unseres Lebensraumes und damit der
Schutz für uns vor uns selbst, soziale Fairness,
der Umgang mit den Folgen der Coronakrise,
ein Bildungssystem, das dringend einer Über-
arbeitung bedarf, wie bekommen wir Globali-
sierung, Digitalisierung und die weltweiten
riesigen Lebensqualitätsunterschiede ohne
große Krise hin, wie geht ein starkes Europa
zwischen den Polen China und Amerika und
wo genau stehen wir da, wie sieht das Leben
vor Ort künftig aus und wie schaffen wir das
lebenswert, so dass es weiterhin Vielfalt geben
darf? Wie leben die Generationen in dieser Ge-
sellschaft zusammen? … Das sind nur einige
Ideen des Verfassers … Letztlich bestimmen
unsere Werte, die uns wichtig sind, welche He-
rausforderungen wir sehen. Sicherlich haben
Sie relativ schnell Ihre eigene Liste parat, was
aus Ihrer Sicht die Herausforderungen sind.

Und dann ist wählen ganz einfach, dazu
braucht man keinen Wahlomat, der Wahlo-
mat kann jede und jeder selbst sein. Was
sehe ich als Herausforderungen (das kann
man auch einmal auf einen Zettel schreiben)
und welche Partei, welche Kandidatin oder
welchen Kandidaten möchte ich im Team
haben, das sich den Herausforderungen der
Zukunft stellt und für uns die Rahmenbedin-
gungen schafft, dass wir in eine möglichst
gute Zukunft kommen … Kreuzchen machen
und abgeben.

Zum Abgleich kann man unsere Klartextsei-
ten, die Wahlprogramme etc. nutzen, sich die
Frage stellen: Hört sich das schlüssig an,
sind die Versprechen realistisch? Und auch
das ist wichtig: Die eigene Intuition nutzen …

Gehen Sie wählen und machen Sie Ihr
Kreuzchen dort, wo Sie die beste Zu-
kunft für sich und die Menschen ver-
muten! Wir tun es auch, obwohl es bei
dieser Wahl gefühlt schwerer fällt als bei vie-
len anderen Wahlen vorher.

Wir wünschen Ihnen eine gute Woche und
sind ja vielleicht mit Ihnen gespannt auf den
Wahlsonntag. 

Wir werden aktuell auf www.wochenblatt.net
berichten, auch über die Bürgermeisterwah-
len in Mühlhausen-Ehingen und Orsingen-
Nenzingen.

Carmen Frese-Kroll, Verlegerin
Anatol Hennig, Herausgeber
Oliver Fiedler, Chefredakteur

Liebe Leserinnen und Leser,

Liebe Leserinnen und Leser,

von Montag bis Freitag verfasse ich 

meinen Newsletter für Sie. 

Pünktlich zum Frühstück, direkt in Ihr E-Mail-Postfach. 

Meine Redaktionskollegen und ich stellen für Sie 

die wichtigsten Themen des aktuellen und vergangenen 

Tages zusammen. 

Für all diejenigen, die bereits morgens wissen wollen, 

was wichtig ist.

Für all diejenigen, die bereits morgens wissen wollen, 

was die Region bewegt.

Für all diejenigen, die bereits morgens wissen wollen, 

über was die Menschen der Region sprechen.

Einfach auf www.wochenblatt.net/newsletter gehen, 

das Anmeldeformular ausfüllen und bereits 

am nächsten Morgen lesen Sie von mir 

und sind Teil meines Newsletters. 

Ich freue mich, wenn Sie sich uns anschließen. 

Ihr Oliver Fiedler

Chefredakteur Singener Wochenblatt

Hinweise zum Datenschutz: www.wochenblatt.net/datenschutz

hier geht es zur Anmeldung!
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Thema:

Wählen gehen

Am kommenden 
Sonntag, den 14. März 
wird der 
Baden-Württembergi-
sche Landtag neu 
gewählt. Wie genau das 
funktioniert, erklären wir 
in diesem Artikel.

von Dominique Hahn

Alle fünf Jahre wird der Land-
tag in Baden-Württemberg neu 
gewählt. Dabei handelt es sich 
um das Landesparlament, das 
zum Beispiel für die Gesetzge-
bung in Baden-Württemberg 
zuständig ist. 
In der Regel stellt die Partei, die 
die meisten Stimmen bekommt, 
den Ministerpräsidenten. Seit 
zehn Jahren, also zwei Amts-
zeiten, ist Winfried Kretsch-
mann Ministerpräsident von 
Baden-Württemberg, ob er eine 
dritte Amtszeit bekommt, wird 
sich bei der Wahl zeigen.

Wer darf wählen?

Wahlberechtigt sind alle Men-
schen, die am Wahltag die 
deutsche Staatsbürgerschaft 
besitzen, das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, mindestens 
seit drei Monaten mit ihrem 
Hauptwohnsitz in Baden-Würt-
temberg gemeldet sind, nicht 
durch einen Richterspruch vom 

Wahlrecht ausgeschlos-

sen und ins Wählerverzeichnis 
eingetragen sind. Die Eintra-
gung ins Wählerverzeichnis er-
folgt automatisch zum Stichtag 
7. Februar. Alle Wahlberechtig-
ten müssten bis spätestens 21. 
Februar zudem bereits eine 
Wahlbenachrichtigung erhalten 
haben. In dieser ist auch ver-
merkt, zu welchem Wahlbezirk 
man gehört und wo sich das 
Wahllokal befindet.

Wie viele Stimmen darf 
man vergeben?

Bei der Landtagswahl hat man 
nur eine Stimme. Diese gibt 
man dem Kandidaten oder der 
Kandidatin, die man als Land-
tagsabgeordnete oder Land-
tagsabgeordneten haben möch-
te. Dabei geht es allerdings 
nicht nur darum, welcher Kan-
didat aus dem Wahlkreis die 
meisten Stimmen erhält, son-
dern es werden die Wählerstim-
men landesweit hochgerechnet 
und so die prozentualen Ge-
samtstimmenanteile aller Par-
teien bestimmt. 
Daraus wird dann die grund-
sätzliche Sitzverteilung im 
Landtag ermittelt. Das bedeutet, 
dass Stimmen für Wahlkreisbe-
werberinnen und -bewerber, 
die ihren Wahlkreis nicht ge-
winnen, nicht automatisch ver-
loren gehen, sondern zählen in 
jedem Fall für die Partei der Be-

werberin bzw. des Bewerbers. 
Sie bestimmen die 
Zahl der Sitze, 
die dieser Par-
tei im neuen 
Landtag zu-

stehen. Deshalb fallen auch 
Stimmen für kleine Parteien ins 
Gewicht.

Wie wird  
gewählt?

Aufgrund der aktuellen Situati-
on wird davon ausgegangen, 
dass sich viele Bürgerinnen 

und Bürger dazu 
ent-

scheiden, ihre Stimme per 
Briefwahl abzugeben. Brief-
wahlunterlagen können noch 
bis spätestens Freitag, 12. März, 

18 Uhr beantragt 
werden. Dazu 

kann ent-
weder 

das 

Antragsformular auf der Rück-
seite der Wahlbenachrichtigung 
verwendet werden, oder der An-
trag kann online gestellt wer-
den. Wer dafür ein Smartphone 
oder Tablet nutzt, kann einfach 

den QR-Code, der sich 
auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung 
befindet, nutzen. Wer 
das Antragsformular 
per Post verschickt, 
sollte das spätestens 
drei Werktage vor dem 
Wahltag tun. Zudem ist 
es in der Regel möglich, 
den Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen per-
sönlich im Rathaus abzu-
holen. Hier kann aller-

dings eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich sein.
Natürlich ist es jedoch auch in 
diesem Jahr möglich, seine 
Stimme persönlich in einem 
Wahllokal abzugeben. Die 
Wahllokale haben in der Regel 
von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Wer 
seine Stimme dort abgeben 
möchte, muss seine Wahlbe-
nachrichtigung und einen Per-
sonalausweis oder Reisepass 
mitnehmen. Die Städte und Ge-
meinden weisen darauf hin, 
dass in den Wahllokalen und 
den Wartebereichen Hygiene-
vorschriften wie das Tragen ei-
ner medizinischen bzw. FFP- 
2-Maske gelten, es sei denn, 
Personen sind aus medizini-
schen Gründen von der Mas-
kenpflicht befreit. Wer in Kon-
takt zu einer mit dem Coronavi-
rus infizierten Person steht oder 

in den vergangenen zehn Tagen 
stand, oder typische Symptome 
einer Infektion mit dem Coro-
navirus aufweist, darf das 
Wahllokal nicht betreten.

Was tun bei  
kurzfristiger Erkrankung 

oder Quarantäne?

Wer kurz vor der Wahl erkrankt, 
typische Corona-Symptome 
aufweist oder in Quarantäne 
muss, hat die Möglichkeit, auch 
noch am Wahltag bis spätestens 
15 Uhr beim zuständigen Wahl-
amt Wahlscheine beziehungs-
weise Briefwahlunterlagen zu 
beantragen. Die Abholung der 
Briefwahlunterlagen sowie die 
fristgerechte Zustellung bis 18 
Uhr im Rathaus müssen zwin-
gend durch eine andere Person 
erfolgen, die keine typischen 
Symptome einer Coronavirus-
Infektion aufweist und selbst 
keiner Isolations- oder Quaran-
tänepflicht unterliegt. Diese 
braucht eine schriftliche Voll-
macht des Wahlberechtigten. 
Ein entsprechendes Vollmacht-
formular ist auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung ab-
gedruckt.
Weitere Infos zur Wahl gibt es 
bei der Landeszentrale für 
politische Bildung. Scannen Sie 
dafür
einfach den
QR-Code
mit Ihrem
Smartphone
oder Tablet:

Wahl-Teilnahme leicht gemacht

Dieses Jahr rechnen die Verantwortlichen mit einem hohen Anteil 
an Briefwählern. Trotzdem haben die Wahllokale mit speziellen Hy-
gienekonzepten geöffnet. Wer kurzfristig erkrankt oder in Quarantä-
ne muss, kann noch am Wahltag Briefwahlunterlagen bekommen. 

swb-Bild: dh

Wie geht wählen?

Wir gehen wählen!

Schon seit der Jahres-
wende sammeln sich vor 
allem junge Engagierte, 
um Ideen zur Steigerung 
der Singener Wahlbetei-
ligung auszuarbeiten. 
Schnell entstand aus 
dem Projekt die 
unparteiische Initiative 
#habediewahl, welche 
auch von städtischer 
Seite beratend unterstützt 
wird, konnte die Initia-
tive nun bekannt geben. 

von Oliver Fiedler

Das Hauptziel der Jugendlichen 
ist, die allgemeine Wahlbeteili-
gung Singens, sowohl auf kom-
munaler Ebene bei den Ober-
bürgermeisterwahlen im Juli 
wie auch auf Landes- und Bun-
desebene bei den Landtagswah-
len am 14. März und der Bun-
destagswahl am 26. September, 
zu steigern. Denn gewisse Be-
zirke in Singen kamen immer 
wieder in die landesweiten 
Schlagzeilen aufgrund extrem 
niedriger Wahlbeteiligungen im 
Bereich von 30 Prozent bei den 

letzten Wahlen. Nach der letz-
ten Wahl gab es im Singener 
Gemeinderat manche Absichts-
erklärung, dass man da was tun 
sollte. Doch aktiv geworden 
sind nun dafür die Jugendli-
chen. »Es ist ja inzwischen auch 
beim Klimaschutz so, dass die 
Jugendlichen handeln, wäh-
rend die ›Alten‹ darüber noch 
reden«, scherzt eine der Akteu-
rinnen im Gespräch mit dem 
Wochenblatt. Die Jugendlichen 
wollen erst mal nicht mit ihren 

Namen auftauchen. »Wir sind 
bei dieser Wahl erst noch am 
Üben und wollen damit Erfah-
rungen für die zwei weiteren 
Wahltermine in diesem Jahr 
sammeln«, wird im Gespräch 
mit dem Wochenblatt unterstri-
chen.
Die Initiative plante Schulbesu-
che durchzuführen und auch 
Haustürgespräche unter Be-
rücksichtigung der AHA-Re-
geln anzubieten, um auf die 
Wichtigkeit der Wahlbeteili-

gung in einer Demokratie hin-
zuweisen. »Wegen der aktuell 
doch steigenden Infektionszah-
len, besonders in Singen, haben 
wir es dieses Mal erst mal dabei 
belassen, Flyer in der Stadt zu 
verteilen an Passanten«, so eine 
Sprecherin. 
 Was die Bundestagswahl oder 
vielleicht schon die OB-Wahl 
betrifft, würden die jungen Er-
wachsenen auch gerne Vorträ-
ge in Vereinen oder bei Frei-
zeiteinrichtungen geben, um 
auf die Bedeutung der Wahl für 
eine Demokratie hinzuweisen. 
In der aktuellen Vorwahlzeit 
war das jetzt nicht möglich. 
»Wir waren ja auch recht kurz-
zeitig vor der Wahl als Gruppe 
zusammengekommen.«
Durch praktische Tipps für 
WählerInnen, erhofft sich die 
Initiative, die Wahlbeteiligung 
der Singener BürgerInnen zu 
steigern. Auch mit Plakaten im 
öffentlichen Raum Singens will 
die Gruppe die Bürgerinnen auf 
die Kampagne aufmerksam ma-
chen. 
Weiterhin freut sich #habedie-
wahl auf engagierte Mithelfer 
Innen, die der Initiative beitre-
ten möchten. Interessierte kön-

nen sich gerne über den Insta-
gram-Account #habediewahl, 
per E-Mail unter habedie-
wahl@gmail.com oder auf der 
Website www.habediewahl.de 
melden.
Auch über eine finanzielle Un-
terstützung freut sich die Initia-
tive aus lauter ehrenamtlichen 

Fans unserer Demokratie: www.
paypal.com/donate.

Gefördert wird die Aktion über 
die Singener Kriminalpräventi-
on durch die Aktion »Demo-
kratie leben« des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.

Jugendliche initiieren das Projekt »#habediewahl«
Singen

Das Logo der Jugendinitiative für mehr Wahlbeteiligung in Singen.
swb-Bild: SKP/Habe die Wahl

Die Spannung ist groß, wie stark die Wahlbeteiligung in Corona-
Zeiten ausfällt wenn zur Briefwahl aufgerufen wird. swb-Bild: of



Auf Kante genäht, aber 
aufgegangen. Die 
Gemeinde Bodman-
Ludwigshafen bekam am 
letzten Dienstag die 
frohe Kunde, dass der 
Bau des neuen Parkplat-
zes vor dem Ortsein-
gang von Bodman den 
in der Planung kalkulier-
ten Zuschuss bekommt. 

von Oliver Fiedler

Die Gemeinde erhält für den am 
Ortsteingang von Bodman ge-
planten »Mobilitäts-Hub«, ein 
nachhaltiges Multifunktionsge-
bäude mit Tourist-Information, 
Fahrradboxen, Parkplätze und 
ein Verkehrsleitsystem, eine 
Förderung in Höhe von 706.840 
Euro.
Dies entspricht einem Förder-
satz in Höhe von 48,8 Prozent 

der Gesamtinvestitionskosten. 
»Das Tourismusministerium un-
terstützt mit dem aktuellen För-
derprogramm die kommunale 
Tourismusinfrastruktur mit 
über zehn Millionen Euro. Der 
Wirtschaftsausschuss des Land-

tags hat heute die Freigabe der 
Gelder für Projekte mit einer 
Förderung über 500.000 Euro 
beschlossen.
Insgesamt werden in diesem 
Jahr 18 kommunale Tourismu-
sinfrastrukturprojekte unter-

stützt. Das Land hilft den Kom-
munen bei der Umsetzung ihrer 
touristisch wertvollen Projekte. 
Gerade in der Pandemie ist dies 
ein wichtiges Signal«, sagte der
Betreuungsabgeordnete der 
CDU für den Wahlkreis, Karl

Rombach in einer Medienmit-
teilung nach der Entscheidung. 
Der bisherige Auffangparkplatz 
vor dem Ortseingang ist bereits 
Baustelle.
Am Aschermittwoch fand dort 
der Spatenstich für einen neuen 
Penny-Markt statt. In der 
Nachfolge soll auf der gegen-
überliegenden Seite ein neuer 
Stellplatz geschaffen, auf dem 
auch Wohnmobile abgestellt 
werden können. 
Über den Mobilitäts-Hub ist für 
den Herbst sogar ein »autono-
mer Busverkehr« im Pilotbe-
trieb geplant, zudem will die 
Gemeinde einen Ortsbus als 
Pendelverkehr in Zusammenar-
beit mit dem Verkehrsverbund 
des Landkreises umsetzen um 
den Ortskern zu entlasten, in-
formierte Weckbach zum Spa-
tenstich für den neuen Markt. 
Auch im Ortsteil Ludwigshafen 
sind die Planungen für eine 
Verkehrsentlastung am Laufen.

DER LANDKREIS
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In der Gemeinde 
Rielasingen-Worblingen 
geht es an einen ersten 
Abschnitt des geplanten 
Baugebiets »Aufgehen-
der« und an einen neuen 
Plan für die Oberdorf-
straße.

von Oliver Fiedler

Der Gemeinderat vergab dazu 
einen ersten Erschließungsauf-
trag, mit dem auch der An-
schluss der Oberdorfstraße von 
der Gottmadinger Straße her 
künftig über das Grundstück 
der ehemaligen Rosenegghalle 
erfolgen soll. Dieser Auftrag 
wurde für 181.000 Euro in der 
Sitzung vergeben. Den Zu-
schlag erhielt das Singener Un-
ternehmen Lopes. 
Im Zuge der Sanierung und Er-
tüchtigung der weiteren Straße 
kam dabei der Vorschlag von 
Stadtplanerin Bettina Nocke

auf, dass im Zuge einer Ände-
rung des Bebauungsplans ein 
Teilstück der Straße für den 
Durchgangsverkehr gesperrt 
werden könnte, weil es in die-
sem Abschnitt ohnehin keine 
Grundstücksanschlüsse gebe 
und dadurch die Straße nicht 
mehr als Ausweichstrecke rund 
um den Ortskern genutzt wer-
den könne. 
Zu diesem Thema soll es aber 
eine weitere Bürgerbeteiligung 
geben, wurde angekündigt. Ei-
nige Gemeinderäte waren über 
den Vorschlag beunruhigt, weil 
sie die Straße auch als Aus-
weichstrecke sehen für den 
Ortskern, wenn dort die Straße 
nicht befahrbar wäre. 
Eine Sperrung könne ganz ein-
fach über Poller geschehen, 
sagte Bettina Nocke, und in sol-
chen Fällen könne man eine 
Sperrung temporär aufheben, 
wolle aber trotzdem an dieser 
Stelle möglichst eine Veren-
gung setzen. Bürgermeister

Baumert verwies auch darauf, 
dass die Straße in Richtung 
Ramsener Straße ohnehin nur 
noch Anliegerverkehr erlaube, 
wenn das auch von vielen Fah-
rerInnen sehr großzügig ausge-
legt werde. 
Lob für das bisherige Vorgehen 
gab es Seitens der Grünen- wie 
der SPD-Fraktion, vor allem 
was eine frühe Bürgerbeteili-
gung angeht. Allerdings galt es 
in der Sitzung nicht über kon-
krete Maßnahmen abzustim-
men, sondern nur, die Planung 
insgesamt fortzusetzen. Eine 
Erhebung vor Ort habe ein gro-
ßes Veränderungspotenzial ins-
gesamt in dem Quartier aufge-
zeigt, zumal 15 Prozent Leer-
stand dort herrsche. 
Eine Sanierung der Leitungen 
in der Straße soll freilich noch 
in diesem Jahr in Angriff ge-
nommen werden können, wur-
de in der Sitzung betont. Man 
sei doch schon ziemlich lange 
am Planen dran.

Sperrung für mehr 
Qualität im Quartier

Die Oberdorfstraße könnte im Zuge einer Bebauungsplanänderung in einem Abschnitt künftig gesperrt 
werden. Die Gemeinde plant dort derzeit die Kanalerneuerung. swb-Bild: of

Der geplante Zuschuss kommt für den
»Mobilitäs-Hub« vor Bodman

Bodman-Ludwigshafen

Rielasingen-Worblingen

Am Ortseingang von Bodman soll ein »Mobilitäts-Hub« entstehen. Das Land unterstützt die Pläne über 
ein Tourismus-Förderprogramm. swb-Bild: of

Immer näher rückt der erste 
Jahrestag, da die Corona-Krise 
auch bei uns drastische Aus-
wirkungen auf das Leben aller 
übernahm. Am 13. März 2020 
begann der erste Lockdown hier 
im Landkreis kurz nachdem die 
erste Infektion mit dem Coro-
na-Virus vermeldet wurde. In 
diesem Jahr wurden nun mit 
Stand Montag 7.452 positive 
Tests im Landkreis Konstanz 
verzeichnet, 235 Menschen 
verstarben in diesem Jahr mit 
und an Covid-19, wie das 
Landratsamt in einem wochen-
täglichen Bericht bekannt gab.

Gedenken in zwei 
Etappen

Wegen des Jahrestags wird es 
viele Gedenkveranstaltungen 
geben, auch in Stockach war 
eine solche geplant. Aufgrund 
der aktuellen Einschränkungen 
des zweiten Lockdowns wurde 
die Aktion »#LichtfensterStock-
ach« ins Leben gerufen, zu der 
sich die vier am Ort vertreten 
christlichen Gemeinden, die ka-
tholische Seelsorgeeinheit, die 
evangelische Kirchengemeinde, 
die Freie Christengemeinde 
Stockach und die Neuapostoli-
sche Kirchengemeinde Stock-
ach, zusammengetan hatten. 
Sie laden dazu ein, am Freitag, 
12. März, dem Aufruf von Bun-
despräsident Walter Steinmeier 
nachzukommen, eine Kerze ins 
Fenster zu stellen als Zeichen 
der Solidarität mit den Opfern 
und ihren Angehörigen, berich-
tet Stephan Strittmatter aus
Stockach, einer der lokalen Ini-
tiatoren von der Neuapostoli-
schen Gemeinde. Um ein für al-
le sichtbares Zeichen zu setzen, 
sollten alle, die da mitmachen, 
ein Bild ihres Lichts im Fenster 
machen und auf die Website 
https://lichtfenster-stockach.
vercel.app hochladen, wo dann 
alle Lichtfenster in einer Gale-
rie leuchten sollen, wünschen 
sich die Initianten.
Die Gedenkfeier soll im Rah-
men einer ökumenischen An-
dacht dann am 16. April ver-
mutlich unter freiem Himmel 
im Stockacher Stadtgarten 
stattfinden, so die aktuelle Pla-
nung. Dafür müssten bis dahin 
solche Andachten in einem ge-
wissen Rahmen aber auch wie-
der möglich sein, hoffen die 
Initianten. Oliver Fiedler

»Lichtfenster«
als Zeichen

Stockach

Stockach soll am Freitag ein 
Lichtzeichen setzen.
swb-Bild: Veranstalter/Pixabay

Rielasingen-Worblingen

Kürzlich wurde der 
Waldspaziergang der 
Ortsverbände aus 
Rielasingen-Worblingen 
Bündnis 90/Die Grünen 
und des BUND, welcher 
für vergangenen Herbst 
geplant war und leider 
abgesagt werden 
musste, nun als digitale 
Videokonferenz 
abgehalten.

Dagmar Eisenhart als Modera-
torin begrüßte die 37 aufge-
schalteten TeilnehmerInnen, 
darunter Bürgermeister Bau-
mert und weitere Vertreter der 
Gemeinde. Sie stellte fest, dass 
der Klimawandel an unseren 
Wäldern vor Ort zu beobachten 
ist und verwies auf den Wald-
zustandsbericht 2020.
Dazu wurden beeindruckende 
Drohnenaufnahmen von Nor-
man Pietsch gezeigt. Nachdem 
die Landtagsabgeordnete Do-

rothea Wehinger über um-
fangreiche Ziele und Maßnah-
men für die Wälder im Land-
kreis berichtet hatte, gab Prof.
Dr. Rainer Luick von der Hoch-
schule für Forstwirtschaft Rot-
tenburg anschließend einen 
Überblick über die Historie der 
Wälder in Deutschland. 
Rainer Luick stellte in seinem 
Vortrag auch Strategien zur zu-
künftigen Stabilisierung der 
Wälder im Klimawandel vor. 
Dazu zählt unter anderem die 
Aufforstung mit klimaresisten-
teren Baumarten. Weiter sollte 
totes Holz als wichtiger natürli-
cher CO2-Speicher betrachtet 
werden, ebenso die Speiche-
rung beim Holzbau. Die CO2-
Emission verbrannter Wälder, 
auch durch die weltweiten ka-
tastrophalen Waldbrände der 
letzten Jahre verursacht, wird 
erst in 100 Jahren wieder durch 
nachgewachsenen Wald ausge-
glichen werden können.

Jana Akyildiz

Waldspaziergang
mit der Drohne

Der Schiener Berg im Februar aus der Luft gesehen. 
swb-Bild: Norman Pietsch
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Musikhaus Assfalg

Call & Meet

Endlich! Sie können uns ab dem

08.03. wieder besuchen!

-   Vereinbaren Sie ihren Wunschtermin.

-   Melden Sie sich kurz per Telefon (Ladentüre).

-   Sie sind dann in dieser Zeit unser einziger Kunde.

-   Natürlich mit Maske und gebotenem Abstand.

    Jeweils zur halben + vollen Stunde.

-   Mo. - Fr. 10.30 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr,

    Sa. 10.30 - 15.00 Uhr

Wir sind sehr froh, Sie wieder persönlich beraten und

bedienen zu dürfen und freuen uns auf  Sie!

Tel. +49 77 31/6 28 38 oder

info@musikhaus-assfalg.de

Kurzfristige Termine gerne spontan vor der Türe!

stroppa Fahrradhaus

Seit dem 8. März 2021

ist unsere Werkstatt wieder

zu den angegebenen

Öffnungszeiten für Sie da!

Für den Fahrradkauf

Click & Meet-Termine für

Beratung nach Vereinbarung

Nähere Infos unter

www.stroppa.de

Kontaktieren Sie uns unter

fahrradhaus@stroppa.de

Tel. 0 77 31/41310 auch per WhatsApp

Schuhhaus Läufer Singen

https://www.schuhe-singen.de

Tel. 07731/63560

Jetzt

Shopping-Termin

vereinbaren.

Bestellen Sie

einfach und bequem.

Wir bieten

kostenlosen Versand

und Retoure

in Deutschland

ab einem Einkauf  von 50,– €.

Click &

Meet!

OHG

Fotostudio Wöhrstein

Handwerksbetrieb + Dienstleistungen

       (Mo. - Sa.)

von   11–18 Uhr

        geöffnet

für     Passbilder

und    Bewerbungsfotos

        keine Anmeldung erforderlich !

im      Cano Shoppingcenter 

      Singen

         Bahnhofstraße 29

         Telefon 0 77 31/6 98 88

        https://www.foto-woehrstein.de

OBI Bau- u. Heimwerkermarkt

Singen

Ab Montag, 8.3.

ist der gesamte 

OBI MARKT FÜR ALLE

geöffnet!

Bestellen und liefern lassen.

Oder bestellen und abholen.

Bestellungen per Telefon oder E-Mail

sind weiterhin möglich.

E-Mail: Markt365@obi.de

Tel. 0 77 31/78 91 10

www.obi.de/baumarkt/singen/ 

Lochmühle Eigeltingen

Liefer- und Take-away-Zeiten:

Montag bis Samstag

17.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Sonntag 11.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Hinterdorfstr. 44, 78253 Eigeltingen

Tel. 07774/93930

E-Mail: info@erlebnisgastronomie.de

TAKE-AWAY – SPEISEN UND

GETRÄNKE TO GO

Liebe Leserinnen und Leser,

aktuell liegt die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Konstanz bei 100,94 

(Stand 9.3.2021, 0:00 Uhr, Quelle: RKI)

Dies bedeutet: Wenn dieser Wert auch die nächsten zwei Tage über 100 bleibt (also mittwochs und donnerstags), erfolgt eine offizielle Feststellung durch

das Landratsamt Konstanz. In diesem Falle tritt zwei Tage später (also am Samstag) die Corona-Verordnung von vor dem 8. März in Kraft, so dass die 

Einzelhandelsgeschäfte im Landkreis Konstanz Click & Meet erst einmal nicht mehr anbieten können. 

Sobald die 7-Tage-Inzidenz stabil unter 100 fällt, kann Click & Meet wieder vom Handel angeboten werden. 

NEU: mit Click & Meet-Möglichkeiten

Der Handel vor Ort ist weiter da:

Deine Online-, Telefon- und Abholshops

Click &

Meet!

LEGENDE:

Telefonische Beratung

& Bestellung

Beratung & Bestellung

per WhatsApp

Beratung & Bestellung

per E-Mail

eigener

Online-Shop

Abholshop

»click & collect«

Gutscheinbestellung

Lieferung

Terminvereinbarung

»click & meet«

Alle Shops und

den aktuellen

Inzidenzwert

des Landkreises

Konstanz finden

Sie hier.
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Im Rahmen ihres 
100-jährigen Jubiläums
präsentiert die Trachten-
gruppe Alt-Radolfzell
eine neue Auflage des
Buchs »Iiszapfe zum
Schlozze – Gedichte
und Geschichte(n)« mit
Mundartgedichten von
Hermann Sernatinger.

von Dominique Hahn

Eigentlich passt alles zusam-
men wie aus einem Guss: Die 
Stadt Radolfzell feiert 2021 die 
Baden-Württembergischen 
Heimattage zusammen mit dem 
100. Jubiläum der Trachten-
gruppe Alt-Radolfzell. Dazu
gibt es eine Neuauflage von
Gedichten, die der Radolfzeller
Pfarrer Hermann Sernatinger
Anfang des letzten Jahrhun-
derts in Radolfzeller Mundart
verfasst hat. Mehr Heimat geht
kaum. Leider macht Corona
aber auch davor nicht halt,
denn eigentlich war geplant,
die Neuauflage des Buches im
Rahmen einer großen öffentli-
chen Buchvorstellung in der

Stadtbibliothek zu präsentie-
ren. Da das nicht möglich ist, 
haben die Organisatoren kur-
zerhand beschlossen, die Buch-
vorstellung ins Internet zu ver-
legen. Ab Donnerstag, 11. 
März, 19 Uhr gibt es die Buch-
vorstellung als Video online 
auf der Plattform YouTube zu 
sehen. Im Video wird es einiges 
über das Buch und seine Ent-
stehung, aber auch über die 
Trachtengruppe Alt-Radolfzell 

zu erfahren geben, heißt es im 
Ankündigungstext. Produziert 
wurde das Video von Brigitte 
Robers von der Textmanufaktur 
Silben-Hain in Radolfzell, die 
auch für die Idee, Konzeption 
und Realisierung des Buches 
sowie für die Erstellung der 
Texte verantwortlich zeichnet.
Es war 1921, als die Trachten-
gruppe Alt-Radolfzell aus der 
Taufe gehoben wurde. Doch be-
reits zehn Jahre zuvor erschie-

nen Sernatingers Mundartge-
dichte. Zunächst in der damali-
gen Lokalzeitung, später dann 
als Buch unter dem Titel »Iis-
zapfe zum Schlozze – vu me 
Seehas«. Nun ist es also mög-
lich, sich diese nochmals in 
neuer Aufmachung zu Gemüte 
zu führen. Für die Neuauflage 
wurden die Gedichte ergänzt 
durch hochdeutsche »Anleitun-
gen« zum besseren Verständnis. 
Dazu gibt es noch Informatio-
nen zur Radolfzeller Geschich-
te. Außerdem werden in weite-
ren Infotexten das Leben von 
Hermann Sernatinger und die 
Geschichte der Trachtengruppe 

beleuchtet. Ein Einführungstext 
gibt einen Einblick in den Dia-
lekt sowie den gesellschaftli-
chen Umgang und Stellenwert 
der Mundart. Auch für das Au-
ge hat das Buch einiges zu bie-
ten, denn Sernatingers Texte 
werden ergänzt und illustriert 
durch Werke des Radolfzeller 
Malers und Grafikers Christian 
Dierks. Weitere Informationen 
zum Buch gibt es unter: www.
trachtengruppe-radolfzell.de. 
In die heiße Phase geht es indes 
mit der Planung für die Aus-
stellung »Trachten Leben«, die 
am 20. März im Stadtmuseum 
eröffnet werden soll. Wie Chris-

tine Braun, die Leiterin der Ge-
schäftsstelle Heimattage im Ge-
spräch mit dem Wochenblatt 
bestätigte, wird die Ausstellung 
auf jeden Fall stattfinden, so-
fern die Sieben-Tage-Inzidenz 
im Landkreis nicht über die 
Hunderter-Marke steigt. Aktu-
ell laufen die Vorbereitungen 
für die Umsetzung eines »Click 
& meet«-Konzepts, womit das 
Stadtmuseum dann nach Ter-
minvereinbarung besucht wer-
den kann. Gleiches gilt für die 
Ausstellung »Patchwork Hei-
mat«, die eine Woche später, am 
28. März in der Villa Bosch
starten soll.

75 Seiten Heimat 
neu aufgelegt

Im Garten des Sernatinger-Hauses auf der Mettnau präsentiert die 
Trachtengruppe Alt-Radolfzell das Buch »Iiszapfe zum Schlozze«. 
Für die Aufnahme wurden die Masken kurz abgenommen. Zu sehen 
sind (v.l.) Brigitte Robers (Textmanufaktur Silben-Hain), Trachten-
vorstand Wolfgang Weidele und Kassier Gabriele Weidele.

swb-Bild: Textmanufaktur Silben-Hain/Robers

Radolfzell

www.grafhardenberg.de

Stockholzstr. 17 | 78224 Singen | Tel. 07731/8301-0

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen

Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH

Max-Stromeyer-Str. 122 | 78467 Konstanz | Tel. 07531/5816-0

Abigstr. 2 | 88662 Überlingen | Tel. 07551/8095-0

1Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir 
als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingver-
trags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
2Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen 
Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge, Audi, Porsche, SEAT, ŠKODA) mit mindestens 4 Monaten 
Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelab-
nehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Inklusive Selbstabholung, 
Zulassungskosten werden separat berechnet. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Bei 
vorheriger Erreichung der Stückzahl kann die Aktion vorzeitig beendet werden.Abbildung zeigt 
Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen vorbehalten. Bonität vorausgesetzt.  
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.  

T-Roc Cabriolet R-Line 1.5 l TSI OPF 

110 kW (150 PS) 6-Gang 

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4 l, außerorts  
5,1 l, kombiniert 5,6 l; CO

2
-Emission kombiniert 128 g/km;

Effizienzklasse B.

Ausstattung: 4 Leichtmetallräder „Kulmbach“ 7 J x 17, LED  
Rückleuchten dunkelrot, R-Line Multifunktions-Sportlenkrad in 
Leder, Sportfahrwerk, Stoßfänger im „R“-Styling, Dekoreinlagen 
„Shadow Steel“, Sport-Komfortsitze vorn, Reifenkontrollanzeige, 
Digitaler Radioempfang DAB+, Einparkhilfe im Front- und Heck-
bereich, Fahrprofilauswahl, Notbremsassistent „Front Assist“,  
Radio „Composition“, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Telefon-
schnittstelle u. v. m.

Fahrzeugpreis: 33.580,00 €
inkl. Selbstabholung
Sonderzahlung: 2.500,00 €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 27.766,70 € 
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 2,53 %
Effektiver Jahreszins: 2,53 %
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtbetrag: 12.052,00 €
48 mtl. Leasingraten à  199,00 €1,2

monatl. Rate € 199,–1, 2

Offen für alles:

das T-Roc Cabriolet 

- Anzeige -
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WOCHENBLATT seit 1967

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser,

im öffentlich-rechtlichen Fernsehen bekommen alle zur
Wahl zugelassenen Parteien einen Sendeplatz für ihre
Wahlwerbung. Auf den Social-Media-Kanälen haben
diese Parteien ebenso ihren Platz, den sie mehr oder
weniger einnehmen. Auch bei uns im Wochenblatt wer-
den Sie Wahlwerbung verschiedener Parteien finden.
(Unsere Klartext-Seiten sind keine Wahlwerbung, son-
dern unser redaktioneller Beitrag.)  Wichtig: Für den In-
halt der Werbung sind die Parteien verantwortlich, wir
machen uns die Inhalte der Wahlwerbung auf keine
Weise zu eigen, das heißt, die Wahlwerbung im Wo-
chenblatt hat nichts mit der politischen Auffassung von
Verlag oder Redaktion zu tun. Unsere Bedingung für die
Wahlwerbung für die Parteien ist: Wahlwerbung muss
klar als Wahlwerbung ersichtlich sein mit Logo der ent-
sprechenden Partei. Bei inhaltlichen Aussagen und Bei-
lagen finden Sie die Verantwortlichen im Impressum
oder den Adressangaben der jeweiligen Anzeige oder
Beilage.

Wenn Sie allgemeine Fragen zur Wahlwerbung haben,
können Sie uns gerne anschreiben an 
verlag@wochenblatt.net.

Verlag und Redaktion des Singener Wochenblattes 
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Entrümpelung & Entsorgung
Rufen Sie uns an – wir schaffen das !!

Schrott- und Metallhandel Louis Frauendienst
Auf dem Bohl 8, 78224 Singen, Tel. 0174 3416658
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Fam. Rupf AG
Petersburg 416 • Ramsen
www.rupfag.ch

10%
auf alle Süsswaren aus 
dem Ostersortiment.

z.B. Frey Riesenhase
Milch, 440g

nur 4.45
statt 4.95

(Gültig von 09.–15.03.21 oder 
solange Vorrat. Preise in CHF)
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Der Stockacher Bürger-
meister Rainer Stolz 
spricht im Interview mit 
dem Wochenblatt über 
die Folgen von Corona 
und die Stärken der 
Region.

von Dominique Hahn

Wochenblatt: Herr Stolz, Coro-
na hat viele Veränderungen mit 
sich gebracht. Mit der Pande-
mie bestimmt ein weltweites 
Geschehen massiv auch das 
Geschehen für uns vor Ort und 
die lokalen Gestaltungsspiel-
räume scheinen auf den ersten 
Blick geschrumpft. Hat die »Re-
gion« als Einheit durch Corona 
also an Bedeutung verloren?
Rainer Stolz: »Das kann ich so 
nicht bestätigen. Immerhin, die 
Arbeit einer Stadt wird zwar im 
Moment von der Pandemie in 
Atem gehalten, aber die Bedeu-
tung der Region hat meiner 
Meinung nach nicht verloren, 
sie hat eher gewonnen. Es fin-
den Aktivitäten und Gespräche 
im Kreisgebiet in umfangrei-
cherem Maße als bislang statt.« 

Wochenblatt: Gibt es etwas, 
das Sie durch die Pandemie 
über die Stadt Stockach und ih-
re Umgebung neu dazugelernt 
haben, bzw. auf das sie einen 
anderen Blickwinkel bekom-
men haben?
Rainer Stolz: »Die Pandemie hat 
deutlich gemacht, dass wir in 
unserem Lande auch sehr for-
malistisch und bürokratisch 
sind. Grund sind unter anderem 
überbordende Anspruchshal-
tungen gegenüber der Gemein-
schaft und Überzeugung, alles 
bis ins kleinste Detail regle-
mentierend, aber auch sichern 
zu müssen. Daneben hat aber 
die Digitalisierung im Bereich 
der öffentlichen Verwaltungen 
im letzten Jahr deutlicher als 
bisher ihre Möglichkeiten ge-
zeigt. Das ist zu Recht unum-
kehrbar. «

Wochenblatt: Welche Auswir-

kungen hat Corona auf die 
städtischen Finanzen in Stock-
ach?
Rainer Stolz: »Da es auch ohne 
Corona immer Schwankungen 
gibt, ist dies natürlich nicht ge-
nau zu ermitteln. Im letzten 
Jahr haben Ausgleichszahlun-
gen des Bundes und des Landes 
vieles aufgefangen. Dennoch 
sind rund 1,1 Millionen  an 
Einnahmeausfällen zu ver-
zeichnen.
Für das laufende Jahr gehen 
wir davon aus, dass die Krise 
sich bei der Liquidität der Stadt 
mit einem Minus von bis zu 
vier Millionen Euro bemerkbar 
macht. Dies resultiert überwie-
gend aus geringeren Einnah-
men aus Steuern, Steuerantei-
len und Schlüsselzuweisun-
gen.«

Wochenblatt: Oft haben es 
kleinere Städte noch ein Stück 

schwerer, lebendige Innenstäd-
te zu erhalten, als größere Zen-
tren. Wie beurteilen Sie in die-
sem Zusammenhang aktuell die 
Situation in Stockach, was be-

kommen Sie von den Händlern 
und Gewerbetreibenden dazu 
mit?
Rainer Stolz: »Ich kann hierzu 
ja nicht nur für Stockach, son-
dern auch als Vorsitzender der 
Gruppe der kleinen Städte im 
Städtetag sprechen. In unseren 
Städten stehen viele Einzel-
händler vor dem Aus. Es sind 
die Rücklagen nicht da, einen 
derart langen Lockdown durch-
stehen zu können. Sicherlich 

waren die staatlichen Mittel, so 
sie denn geflossen sind, hilf-
reich, aber kein Staat kann die 
Wucht des Umsatz- und Ergeb-
nisrückganges für die große 
Zahl der Betriebe, die durch die 
Dauer des Lockdowns entstan-
den sind, auffangen.«

Wochenblatt: Machen Sie sich 
derzeit Gedanken darüber, wie 
die Stadtverwaltung dazu bei-
tragen kann, dass der Neustart 
aus der Krise heraus gut gelin-
gen kann und wenn ja, können 
Sie uns einen Einblick geben, 
wie ein entsprechendes Kon-
zept aussehen könnte, bzw. 
welche Maßnahmen von Seiten 
der Stadt dies beinhalten könn-
te?
Rainer Stolz: »Wir haben uns 
bei der Aufstellung des Haus-
haltsplanes in diesem Jahr be-
wusst und im Sinne des Appells 
des Städtetages für einen ver-

gleichsweise umfangreichen 
Investitionshaushalt entschie-
den. Trotz der Pandemie. Uns 
war und ist wichtig, dass die re-
gionalen Betriebe auch in die-
sem Jahr Arbeit haben, die von 
der öffentlichen Hand finan-
ziert wird (zum Beispiel Kran-
kenhausanbau).«

Wochenblatt: Wie beurteilen 
Sie die von den Ministerpräsi-
denten und der Bundeskanzle-
rin neu beschlossenen Maßnah-
men zur Öffnungsstrategie?
Rainer Stolz: »Ich bin nicht be-
rufen, aus dem Blickwinkel ei-
ner Kleinstadt im wohlhaben-
den Baden-Württemberg ein 
Urteil über Entscheidungen für 
das ganze Bundesgebiet abzu-
geben. Vielmehr habe ich gro-
ßen Respekt und Achtung vor 
den Menschen, die in einer sol-
chen virulenten Situation Ent-
scheidungen treffen müssen, 

die das ganze Land betreffen. 
Und wo entschieden wird, 
klappt nicht alles immer wirk-
lich gut.«

Wochenblatt: Wenn Sie den 
Blick über den Stockacher Tel-
lerrand hinaus in unsere Regi-
on, den Landkreis Konstanz 
richten: was sind Ihrer Mei-
nung nach die größten Stärken 
dieser Region?
Rainer Stolz: »Wir befinden uns 
in einer fantastischen Land-
schaft mit hohem Erholungs- 
und Naturwert. Dieser Wert 
wird von allen Handelnden 
sehr geschätzt. Wir haben hoch 
attraktive Betriebe im mittel-
ständischen Bereich, die auch 
in der Pandemie sehr stark sind. 
Und wir sind optimistisch, dass 
wir auch diese Herausforderung 
bewältigen.«

Wochenblatt: Gibt es auch 
Schwächen und wenn ja, wel-
che?
Rainer Stolz: »Sicher, jede Regi-
on hat nicht nur Sonnen-, son-
dern auch Schattenseiten. Es 
wird auch in unserer Region 
der ländliche Raum von wichti-
gen Entscheidungsträgern in 
den Entscheidungen gelegent-
lich eher nachrangig betrachtet. 
Das bedaure ich, halte es auch 
für falsch. Auch sollten wir der 
kreis- und gemeindeübergrei-
fenden Arbeit deutlich mehr 
Chancen und Perspektiven ein-
räumen. Oft ist der Kirchturm 
noch immer zu hoch.«

Wochenblatt: Was macht Ihnen 
in dieser Zeit besonders Mut für 
Ihre Stadt und für die Region?
Rainer Stolz: »Mut macht mir, 
dass wir trotz aller immer wie-
der sich widersprechenden 
Wortmeldungen und Stellung-
nahmen in unserem Land, und 
trotz aller suboptimalen Lösun-
gen, die wir erleben, immer 
noch weitgehend mit Ruhe und 
Besonnenheit die erforderli-
chen Hygieneregeln beachten 
und unserer Arbeit nachgehen 
und uns nicht Rattenfängern 
anschließen.«

Die Digitalisierung der Verwaltung 
ist zurecht unumkehrbar

Der Stockacher Bürgermeister Rainer Stolz sieht die Region vor vielen Veränderungen nach Corona. swb-Bild: Archiv

Interview zur Wochenblatt-Kampagne unter www.wochenblatt.net/deineregion/ oder einfach den QR-Code scannen
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Eigentlich war im April letzten Jah-

res schon alles gerichtet: der Neu-

bau der Fertigungshalle für Kunst-

stoff-Fenster beim Unternehmen

Lauber Fensterbau war als Gebäude

fertig und vor dem Start in die Pro-

duktion war eine große Einweihung

mit Tag der offenen Türe geplant.

Immerhin hat das Familienunterneh-

men hier rund zehn Millionen Euro in

den zweiten Schritt seines Zukunfts-

programms neun Jahre nach dem

Neubau der Holzfenster-Produktion

investiert. Doch dann kamen die Co-

rona-Einschränkungen dazwischen

und der Start der Produktion konnte

auch nicht warten. Warten muss die

Einweihung nun immer noch, aber

der Neubau soll trotzdem vorgestellt

werden. Oliver Fiedler

Neubau: Handwerk 4.0 bei Lauber in Singen

Quantensprung für die Fertigung

Das Fest ist nur verschoben

Der neue Firmensitz an der Georg-Fischer-Straße von der Luft aus gesehen mit den Hallen für die Holz- und Kunststoff-Fensterproduktion. Am Gründungs-
standort in Überlingen/Ried ist nur noch die Verwaltung. swb-Bild: Behrendt und Rausch
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K O N S T A N Z

Wir bedanken uns für die jahrelange, 
gute Zusammenarbeit und wünschen der Fa. Lauber 

am neuen Produktionsstandort viel Erfolg.

F A R B E N

Freundlich, fähig, farbig.

Farben Lacke Tapeten WDVSBodenbeläge

Herzlichen Glückwunsch!

Das Farben-Klotz-Team gratuliert zum Neubau.

Viel 
Spaß

beim
 Feier

n!

Farben-Klotz GmbH • Rudolf-Diesel-Str. 4 • 78239 Rielasingen-W. • Tel 07731 - 79 50-90

Zuhause Wohnfühlen www.reflexa.de

Wir danken unserem

langjährigen Fachpartner

Fensterbau Lauber

für die gute Zusammenarbeit 

und wünschen weiterhin

viel Erfolg. 

• Laub- und Nadelhölzer

• Technische Holztrocknung

• Spezialität - Fensterholz

Alemannenstrasse 1

78199 Bräunlingen 

Tel. 07 71 / 6 32 60

Fax 07 71 / 6 46 48

E-mail: Paganini-Holz@t-online.de

Wir gratulieren zur neuen Produktionshalle

www.sauter-putz-farbe.de

Carl-Benz-Straße 8SAUTER GMBH T. 0 77 31 / 926 11 90D 78224 Singen

GRATULATION

ZUM GELUNGENEN

BAUPROJEKT

R E I N I G U N G S S E R V I C E

KARRER O
H

G

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon: 0 77 32 / 5 81 26
Telefax: 0 77 32 / 5 84 83
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

seit 1991

Dieter & Christine
Karrer

Wir gratulieren zum
gelungenen Neubau.

Es war natürlich ein 
besonderes Jahr 
angesichts der Corona-
Pandemie, die so vieles 
anders machte. 
Trotzdem: »Wir sind mit 
dem Geschäftsverlauf 
von 2020 sehr zufrie-
den«, sagte Vorstands-
vorsitzender Dr. Alexan-
der Endlich. 

von Oliver Fiedler

Die größte regionale Bank 
konnte unter den gegebenen 
Umständen doch ein Wachstum 
hinlegen mit dem man die 
Marktführerschaft habe aus-
bauen können, wurde zur Bi-
lanzmedienkonferenz am Mon-
tag bekräftigt.
Das Kundengeschäftsvolumen 
der Bank stieg um ganze 450 
Millionen Euro von 5,47 Milli-
arden Euro auf nun 5,92 Milli-
arden Euro an, bei den Kunden-

einlagen allein wurde ein 
Wachstum von 241 Millionen 
Euro auf nun 2,55 Milliarden 
Euro bilanziert. »Das ist ein 
sehr überdurchschnittliches 
Wachstum von 10,5 Prozent«, 
so Dr. Endlich am Montag. 
»Unsere Kunden habe doch in
einem zunehmenden Maß ihre
Liebe für das Wertpapierge-
schäft entdeckt«, konnte Vor-
standsvorsitzender Dr. Ale-
xander Endlich vermelden: Der
Bruttoabsatz an Wertpapieren
ging von 134 Millionen Euro
um 101 Millionen Euro auf nun
235 Millionen Euro hinauf, das
ist ein Plus von 75,4 Prozent.
Mit den Einlagen konnte auch
eine steigende Anzahl von Fi-
nanzierungswünschen befrie-
digt werden. Hier gab es einen
Zuwachs von 140 Millionen
Euro, das Wachstum von 5,5
Prozent liege deutlich über dem
Schnitt des Sparkassenver-
bands. Auf nun 2,68 Milliarden
Euro stieg das Volumen dieses
Finanzbereichs. Stark ist der

Anteil der neuen Darlehenszu-
sagen mit 56 Millionen Euro. 
Der Anteil der Wohnungsbau-
Finanzierungen wurde mit 343 
Millionen angegeben. »Das wa-
ren im Monat rund 100 Finan-
zierungszusagen, über Jahr 
weit über 1.000«, unterstrich 
Sparkassen-Vorstand Jens 
Heinert vor den Medienvertre-
tern. Dabei spielen wiederum 
die Förderkredite eine große 
Rolle

Der Förderanteil liegt bei 150 
Millionen Euro in diesem Paket 
und einem Anteil von 23,6 Pro-
zent oder 533 Finanzierungen. 
Das ist fast ein Viertel der Sum-
me, so Jens Heinert. Und auch 
diese Zahl sei höher als bei vie-
len anderen Banken, zeigte die 
Servicekraft für die Region auf, 
denn diese Finanzierungen sei-
en in der Abwicklung mit ei-
nem großen Mehraufwand ver-
bunden. Die andere Seite ist, 

was unter dem Strich übrig 
bleibt. Seit 2014 ist der Zinssatz 
der EZB unter Null, seit länge-
rer Zeit schon bei minus 0,5 
Prozent. Der Marktzins geht 
deswegen immer weiter nach 
unten. Deshalb hat das starke 
Wachstum der Bank gerade mal 
für eine Steigerung des Zins-
überschusses um 700.000 auf 
nun 49,2 Millionen gereicht, 
der Provisionsüberschuss, die 
zweite tragende Säule für den 
Unternehmensgewinn, ging um 
1,5 Millionen Euro zurück. 

Nicht schwarzmalen

»Wir wollen angesichts Corona
auch nichts schwarzmalen«, un-
terstrichen Alexander Endlich
und Jens Heinert bei der Vor-
stellung der Zahlen für das letz-
te Jahr: 820 Darlehens-Stun-
dungen mit einem Volumen
von 6,7 Millionen Euro, 649 da-
von durch die Sparkasse selbst
und 102 in Form gesetzlicher
Moratorien. 69 waren private

Moratorien der S-Finanzgruppe 
gewesen. Auf der anderen Seite 
habe man 106 Förderkredite 
zu Bewältigung der Corona- rise 
über die L-Bank vergeben aus 
den Sonderprogrammen über 
KfW und L-Bank. Die Sparkasse 
selbst musste Zeitweise einige 
Filialen schließen, manche da-
von öffneten auch nicht mehr. 
»Wir waren gut vorbereitet auf
die Herausforderung«, machten
die Vorstände deutlich: die
Möglichkeiten zum Home-Of-
fice habe man schon weit davor
geschaffen, rund 190 Mitarbei-
tende nutzen sie. Corona-Hilfe
gab es für Vereine, die Aktion
›Schenken mit Herz‹ war dem
gewidmet. Wie sich die Krise
auswirkt, ist eine ›Glaskugel‹
aber wir haben bei unseren
Kunden aus der Wirtschaft den
Eindruck, dass sie ganz gut auf-
gestellt sind, die Krisen zu über-
stehen«, so Jens Heinert. Nach-
wirkungen würden die Lock-
downs freilich mindestens bis
2022 haben, schätzt der Banker.
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DER LANDKREIS

Besonderes Jahr mit besonderem Wachstum
Singen/Hegau

Dr. Alexander Endlich und Jens Heinert vor der Entwicklung der 
Zinssätze in Europa. swb-Bild: of
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»Mit der Inbetriebnahme der
neuen Kunststoff-Fensterferti-
gung am Standort Singen hat
unser Unternehmen eine der
modernsten Produktionsanla-
gen umsetzen können, nach
nur rund einem Jahr Bauzeit
hier im Gewerbegebiet Tiefen-
reute. Es ist der zweite Schritt
des Ausbaus der Neugliede-
rung unseres Firmensitzes am
neuen Standort. Das hat auch
in Fachkreisen eine hohe Be-
achtung gefunden wie bei un-

seren Kunden, die sich in
einem Raum bis Karlsruhe und
in die Schweiz erstrecken. Eine
Logistikhalle wie eine Ausstel-
lung direkt an der Georg-Fi-
scher-Straße werden in den
nächsten Jahren die weiteren
Schritte sein. Dabei können
wir mit Vanessa, Yannick und
Tobias Lauber auch auf die
nächste Generation unseres
Familienbetriebs setzen«,
sagen Markus (li.) und Michael
Lauber (re. im Bild).

Eine neue Epoche für die Fertigung

von Kunststoff-Fenstern konnte das

Unternehmen Lauber Fensterbau mit

der Fertigstellung seiner neuen Pro-

duktionshalle in der Singener Ge-

werbezone Tiefenreute abschließen,

die übrigens formell auch noch zum

Stadtteil Überlingen am Ried gehört,

wo das Unternehmen einst vor 54

Jahren gegründet wurde. Bereits im

letzten Frühjahr wurde die Halle fer-

tiggestellt, mit einem komplett

neuen Maschinenpark und nach In-

vestitionen von insgesamt rund zehn

Millionen Euro: »Dadurch konnten

wir von einem auf den anderen Tag

nach einer Einlaufphase mit unserer

Produktion umziehen«, sagt Markus

Lauber im Gespräch mit dem Wo-

chenblatt. Die Produktion am Grün-

dungsstandort wurde so erst im

Nachgang rückgebaut. 

Neubau heißt in diesem Fall wirklich

Neubau: In der großen Halle wurde

die Chance genutzt, um neueste

Technik zur Verbesserung der Pro-

duktqualität wie auch zur Arbeitser-

leichterung einsetzen zu können.

Das fängt schon mit dem Hochregal-

lager für das Rahmenmaterial an,

das die angeforderten Profile »wie

von selbst« auf Abruf zuliefert. Dort

ist übrigens auch ein Prototyp zur

Vorbereitung der Verklebung im Ein-

satz. »Diese Technik ist ganz neu bei

uns; das Verkleben von Rahmen und

dem Fensterelement steigert die

Stabilität bei Gewichtsersparnis«,

macht Markus Lauber deutlich. Auch

die weiteren Schritte wurden auto-

matisiert, zur Entlastung der Ar-

beitskräfte, sogar die Bestückung

mit den Beschlägen erfolgt inzwi-

schen mit einer schlauen Maschine.

Das Highlight ist freilich eine Robo-

terzelle, in der der Glaskörper mit

dem Rahmen verklebt wird - und das

ist wahrlich »Handwerk 4.0«. »Wir

können hier die Fenster auch schon

mit Absturzgittern oder Rollladen-

kästen ausstatten, so dass die ge-

rade für unsere Kunden im Fertig-

hausbau schon montagefertig auf

die Baustelle geliefert werden kön-

nen.« Rund 60 Prozent der Produk-

tion gehen an gewerbliche Kunden,

der andere Teil wird von den eigenen

fünf Lauber-Montageteams in der

weiteren Region eingebaut.

Oliver Fiedler

Neubau: Handwerk 4.0 bei Lauber in Singen

Eine der modernsten Fertigungsanlagen

Automatisierte Fertigung für mehr Qualität

Highlight der neuen Produktion ist die Roboterkabine, die die Glaselemente mit den Rahmenkonstruktionen ver-
klebt.

Mit Vanessa, Yannick und Tobias Lauber ist die dritte Generation des Familienunternehmens bereits eingestiegen. 
swb-Bilder: Behrendt und Rausch
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Wir gratulieren
zum 50-jährigen
Bestehen und 

wünschen weiterhin
viel Erfolg

Rudolf HUG
Waldshut
Schmittenau
Lenzburgerstr. 10
Tel. 07751 91 98-0 
info@rudolf-hug.de
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DER

PARTNER

Wir gratulieren
zur Eröffnung der

neuen Produktionshalle
und wünschen

weiterhin viel Erfolg

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit // 

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Neubau 

www.haller.de

Herzlichen GHerzlichen G

ielen Dank fielen Dank fVV

lückwunsch zum glückwunsch zum g

für die angenehmefür die angenehme

gelungenen Neubau gelungenen Neubau

e Zusammenarbeit // e Zusammenarbeit //

Haller & Gabele GmbH

Haller Industriebau GmbH

.de.de..wwwwww.haller.haller
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AUS UNSEREN LOKALGEBIETEN

Die Umgestaltung des 
Übergangs vom Seetor-
platz zum Bahnhof 
sowie der Bahnhofsunter-
führung haben für 
Diskussionsbedarf 
gesorgt. Nun nimmt die 
Stadtverwaltung 
Stellung.

von Dominique Hahn

In der vergangenen Woche hat-
te Stadtrat Siegfried Lehmann
(FGL) die Umgestaltungsarbei-
ten am Bahnhofsvorplatz in 
Radolfzell kritisiert. Seiner 
Meinung nach fehlte eine Ab-
sprache mit dem zuständigen 
Ausschuss des Gemeinderats. 
Die vorgelegten Planungen kri-
tisierte er im Hinblick auf die 
Zufahrtsmöglichkeiten für Ret-
tungsfahrzeuge. Außerdem be-
mängelte er, dass ein vom Ge-
meinderat beschlossenes kurz-
zeitiges Kunstprojekt für die 
Zeit der Heimattage in der Un-
terführung nicht wie beschlos-
sen in den Planungen auf-
taucht. Auf Nachfrage des Wo-
chenblatts äußerte sich die 
Stadtverwaltung nun zu den 
Vorwürfen. »Die Zufahrt der 
Rettungsfahrzeuge wurde 
selbstverständlich sorgfältig 
geplant. Um eine ausreichende 

Zufahrt zu gewährleisten, wur-
den Blumenkübel entfernt. 
Testweise war die Feuerwehr 
mit einer großen Drehleiter vor 
Ort, um die Schleppkurven in 
der Praxis zu testen«, schreibt 
Nicole Stadach von der städti-
schen Pressestelle.
Bezüglich der Umsetzung eines 
Kunstprojekts war bereits klar, 
dass die Bahn eine dauerhafte 
Farbgestaltung aus Sicherheits-
gründen ablehnt. Bei visuell 
eingeschränkten Personen kön-
ne dies zu einem Orientierungs-
problem werden, heißt es in der 
Begründung. Die Idee des Ge-
meinderats war es, ein tempo-
räres Schülerprojekt im Rah-
men der Heimattage zu ver-
wirklichen. »Hierfür wurde die 
Agentur, die die Unterführung 
in Singen gestaltet hat, kontak-
tiert. Die Agenturkosten in Sin-
gen beliefen sich auf einen 
fünfstelligen Betrag für die 
Umsetzung. Sponsoren konn-
ten aufgrund der Heimattage 
und der ungewissen Umsetzung 
durch die Pandemie bislang 
nicht gefunden werden«, teilt 
die Pressestelle dazu mit. Au-
ßerdem ließen die Corona-Re-
geln, keine Arbeiten von Schü-
lern auf engem Raum zu. Die 
Verwaltung prüfe, ob ein 
Kunstprojekt zu einem späteren 
Zeitpunkt möglich ist.

Verwaltung äußert 
sich zum Bahnhof

Radolfzell

In Singen und Radolfzell 
gab es guten Zuspruch 
für die Möglichkeit einen 
kostenlosen Schnelltest 
zu machen. Seit dem 
Wochenende sind 
zudem Selbsttests für 
zuhause im Handel 
erhältlich.

von Dominique Hahn und 

Oliver Fiedler

In Radolfzell gibt es für die 
Bürgerinnen und Bürger schon 
seit zwei Wochen die Möglich-
keit, sich kostenlos im Fried-
rich-Weber-Haus testen zu las-
sen. Das Angebot wird gut an-
genommen. Seit dem 24. Feb-
ruar. wurden bereits 711 
Schnelltests durchgeführt. Bis-
her waren nur zwei davon posi-
tiv. Die beiden Personen, die am 
vergangenen Samstag getestet 
wurden stammten aus einem 
Haushalt und haben sich laut 
Angabe der Stadtverwaltung 
sofort in Quarantäne begeben 
und das weitere Vorgehen mit 
dem Gesundheitsamt Konstanz 
abgestimmt. »Das Testzentrum 
wurde für ca. 30 Minuten ge-
schlossen, um eine flächende-
ckende Desinfektion vorzuneh-
men«, schreibt Nicole Stadach
von der Pressestelle der Stadt-
verwaltung auf Nachfrage des 
Wochenblatts. Seit Samstag 

sind zudem in verschiedenen 
Discountern Selbsttests für die 
Anwendung zuhause im Ver-
kauf. Wie Dr. Hannes Winterer 
vom Gesundheitsamt des Land-
kreises auf Nachfrage des Wo-
chenblatts erklärt, habe sich 
bisher niemand aufgrund eines 
positiven Selbsttests zum PCR-
Test gemeldet. 
Auch die Stadt Singen bot am 
Samstag nach Radolfzeller Vor-
bild eine kostenlose Schnell-
testaktion im Umfeld ihres Wo-
chenmarkts an. Dort war bei 
der Crew des DRK-Kreisver-
bands sogar dessen Vorsitzen-
der und Altlandrat Frank Häm-
merle als Tester an vorderster 
Front im Einsatz und begeistert 

von der Resonanz. Nach seinen 
Angaben hätten knapp 400 
Personen das Testangebot ge-
nutzt. Etwa 90 Prozent hätten 
gesagt, dass sie noch nie zuvor 
einen Corona-Test oder 
-Schnelltest gemacht hätten, 
meinte Hämmerle zufrieden. Er 
war auch schon bei den ersten 
beiden Testaktionen in Radolf-
zell mit dabei gewesen. Zwei 
Tests waren dann tatsächlich 
positiv.
Ab Mittwoch, 10. März, bietet 
die Stadtverwaltung Singen in 
ihren sechs Schnelltest-Zentren 
nun auch den Corona-Schnell-
test für alle Singener Bürgerin-
nen und Bürger an. In der 
Waldeckschule, der Schiller-

schule, der Beethoven- und Jo-
hann-Peter-Hebel-Schule sowie 
in den Grundschulen Beuren 
und Überlingen kann man sich 
nach vorheriger Online-Anmel-
dung testen lassen, informierte 
die Stadtverwaltung am Mon-
tag.
Die Anmeldung erfolgt über 
das System »Locaboo«. Auf der 
städtischen Homepage (www.
singen.de/start) kann man sich 
ab sofort registrieren. Die An-
meldung wird bis zum Vortag 
um 16 Uhr möglich sein.
Wer mit der Online-Registrie-
rung absolut nicht zurecht-
kommt, kann sich vormittags 
von 10 bis 12 Uhr unter 
07731/85174 melden. Die 
Schnelltests an den nächsten 
Samstagen, die dann immer 
von 8 bis um 12 Uhr in der 
Herz-Jesu-Kirche stattfinden, 
können ohne eine vorherige 
Anmeldung in Anspruch ge-
nommen werden.
In Rielasingen-Worblingen hat 
man sich angesichts der Aus-
weitung Testberechtigter dazu 
entschieden, zu den Testteams 
Terminfenster in Zusammenar-
beit mit den vier Ärzten im Ort 
und der Apotheke anzubieten, 
so dass es von Montag bis Frei-
tag Angebote gibt, erklärte 
Bürgermeister Ralf Baumert am 
Dienstag in einer Medienkonfe-
renz. Die Terminfenster werden 
die die Homepage der Gemein-
de vermittelt.

Testmöglichkeiten werden gut angenommen
Landkreis Konstanz

Altlandrat Frank Hämmerle als Corona-Tester an der Arbeit in der 
Herz-Jesu-Kirche. swb-Bild: of

Unsere Plakate könnt
 Ihr zerstören 

Unsere Meinung nicht!

Bernhard Eisenhut
Wahlkreis 57 Singen - Stockach

- Anzeige -
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Sie sollte schon Anfang 
des Jahres kommen, die 
Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung für einen 
Tunnel der Gäubahn 
zum Flughafenbahnhof, 
denn sie ist Bestandteil 
der Ankündigung von 
Staatssekretär Steffen 
Bilger gewesen, durch 
verschiedene Ausbau-
schritte wenigstens eine 
Zeitersparnis von 20 
Minuten auf der Strecke 
zu erreichen. Der politi-
sche Preis: die Züge 
sollen nicht mehr den 
Singener Bahnhof 
anfahren.

von Oliver Fiedler

 Bei Kosten von knapp einer 
Milliarde Euro für den Tunnel 
wäre eine Zeitersparnis von 
dreieinhalb Minuten möglich, 
so nun die Berechnung, die den 
Plänen die Note 1,2 vergibt, al-
so Wirtschaftlichkeit unter-
stellt. Ein Ausbau der Gäubahn 
wird freilich inzwischen mit 2,2 
Milliarden Euro kalkuliert. Für 
Aufregung gerade im Hegau 
sorgt die Aussage, dass die Sin-
gener Kurve, bei der die Züge 
nach Zürich nur noch an der 
Landesgartenschau halten wür-

den, sechs Minuten brächte, 
aber die Stadt dann vom Fern-
verkehr abgehängt wäre.
»Schneller von Stuttgart nach
Zürich – mit besseren An-
schlüssen entlang der gesamten
Strecke. Die Wirtschaftlichkeit
ist nun nachgewiesen. Damit
sind die Weichen für den
Deutschlandtakt und einen op-
timal vernetzten Bahnverkehr
in der Region gestellt. Das
zeigt: Wir können und wollen
die starke Schiene«, zeigte sich
Steffen Bilger bei der Vorstel-
lung am Donnerstag überzeugt.
Bundestagsabgeordneter An-
dreas Jung sagte dazu: »Eine
beschleunigte Verbindung der
beiden Innenstädte und eine
Anbindung an den ›Deutsch-
landtakt‹ muss durch die jetzt
vorgestellten Pläne erreicht
werden. Bei der ›Singener Kur-
ve‹ muss die Linie bleiben: Per-
sonenverkehr in die Stadt rein,
Güterverkehr um Singen he-
rum«, unterstrich er.
Harsche Kritik kommt aus den
Reihen der Grünen. Bahnexper-
te Matthias Gastel: »Erst ver-
bummelt die Bundesregierung
viele Jahre den so dringend er-
forderlichen Ausbau der Gäu-
bahn. Dann stoppt sie die Nei-
getechnik-Pläne und setzt auf
einen völlig anderen Ausbau.
Nun ist die Katze aus dem Sack:
Um die teuren, bei politischem
Willen leicht vermeidbaren In-

vestitionskosten für einen elf 
Kilometer langen Tunnel an den 
Flughafen als wirtschaftlich 
hinzurechnen, entfallen Halte 
in Singen und in Böblingen. Der 
Tunnel ist, anders als es Bilger 
behauptet, für den Deutsch-
landtakt nicht erforderlich. Es 
ist unerträglich, wie seitens des 
Bundesverkehrsministeriums zu 
Lasten der Reisenden und Steu-
erzahlenden getrickst wird.«
Nese Erikli (MdL): »Erst soll die 
Gäubahn im Zuge der Fertig-
stellung des neuen Stuttgarter 
Bahnhofs für unbestimmte Zeit 
im Norden gekappt werden, 
und nun sollen Fernverkehrs-
züge auf der Gäubahnstrecke 
nicht mehr am Singener Haupt-
bahnhof halten. Damit wird der 
komplette Landkreis abgehängt 
und das Angebot an beiden En-
den der Gäubahn immer unat-
traktiver.«

Dorothea Wehinger (MdL): 
»Welches Spiel spielt eigentlich
die Bundes-CDU mit uns? Wa-
rum sollen wir mit dem Haupt-
bahnhof Singen abgehängt
werden, wo doch der Fernver-
kehrshalt am Singener Haupt-
bahnhof für die Region und die
Stadt unverzichtbar ist? Die
Pläne der Bundesregierung set-
zen völlig falsche Impulse.«
Aufgrund der neuerlichen Ak-
tualität beantragte die FDP-
Fraktion nun, dass das Thema
durch den Kreistag behandelt
werden soll, wie Fraktionsspre-
cher Georg Geiger am Sonntag
informierte. Die aktuellen Gut-
achten und Planideen auf Bun-
des- und Landesebene sollten
gegenüber dem Landkreis Kon-
stanz dargelegt werden, ver-
langt die Fraktion, denn die di-
rekte Anbindung des Landkrei-
ses Konstanz an das Fernver-

kehrsnetz der DB müsse ge-
währleistet sein. Die Umfah-
rung der Stadt Singen soll da-
bei aus Sicht des Landkreises 
abgelehnt werden, ist die For-
derung der FDP-Fraktion.
»Wir müssen es attraktiv ma-
chen, auf die Bahn umzustei-
gen. Dies erreichen wir nicht
durch zusätzliche Umstiege«, so
die beiden CDU-Landtagskan-
didaten Levin Eisenmann und
Tobias Herrmann in einer ge-
meinsamen Medienmitteilung
am Montag.
»Gegenüber der zentralen An-
bindung des Hauptbahnhofs an
den neuen Busbahnhof, das Ca-
no und die Innenstadt, ist die
abgelegenere Haltestelle Lan-
desgartenschau keine akzepta-
ble Alternative«, so Tobias
Herrmann.
»Ein Verkehrskonzept, das die
Bedürfnisse der Stadt Singen
ignoriert und die Anschlüsse
vom Hochrhein und aus Kon-
stanz und dem Überlinger
Raum kappt, lässt sich nicht
wirtschaftlich betreiben, weil
die Fahrgäste ausbleiben wer-
den«, so der SPD-Landtagskan-
didat Hans-Peter Storz in sei-
nem Statement.
Am Haltepunkt Laga seien zu-
dem kaum Verknüpfungen
Bahn – Bus möglich, die für die
Akzeptanz öffentlicher Ver-
kehrsmittel zwingend notwen-
dig wären, so Storz weiter.

DER LANDKREIS
Mi., 10. März 2021 Seite 14 www.wochenblatt.net

Neuer Kampf um die Singener Kurve
Singen/Berlin/Stuttgart

Schon lange ein Nadelöhr: der Haltepunkt Gartenschau mit Bahn-
übergang. swb-Bild: of/Archiv

Der Kreisseniorenrat lädt ein zu 
einer öffentlichen digitalen In-
formationsveranstaltung zum 
Thema Corona-Schutzimpfun-
gen unter dem Titel »Unsicher-
heiten – Fragen – Antworten«. 
Sie findet statt am Dienstag, 
23. März, um 16.30 Uhr.
Dafür konnte der Kreissenio-
renrat Herrn Dr. Stefan Bushu-
ven gewinnen. Er ist Chefarzt
des Instituts für Krankenhaus-
hygiene am Klinikverbund des
Landkreises.
Zur Teilnahme wird ein Link
benötigt, der auf der Internet-
seite https://kreisseniorenrat-
konstanz.de/ abrufbar ist. of

Konferenz rund
ums Impfen

Kreis Konstanz

D
ie Hohentwiel-Gewerbe -

schu le Singen informiert

am 18.03.21 und 06.05.21 über

die Mittelstufe des Technischen

Gym nasiums. Dieses bietet die

Möglichkeit, nach Abschluss der

Klasse 7 in die Klasse 8 des

Technischen Gymnasiums zu

wechseln. Am 25.03.21 findet ein

digitaler Schnuppertag für diese

Schulart statt. Informationen zur

Schulart und Links zur Teil-

nahme an den digitalen Informa-

tionsangeboten findet man unter

www.hgs-singen.de oder per E-

Mail an info@hgs-singen.de.

Technisches
Gymnasium, Singen
Klassen 8 – 10
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OBI Markt Singen /// Georg-Fischer-Straße 29 /// 78224 Singen /// Telefon 07731–789 110 /// Mo – Sa 8–20 Uhr

FRÜHLINGSERWACHEN 

BEI OBI SINGEN.

Ab Montag, den 8.3., ist

der gesamte OBI Markt

für ALLE geöffnet!

Wir haben ein kundenorientiertes

Hygieneprogramm für Sie ausgearbeitet.

Laubwaldstr. 8
78224 Singen
Tel. 07731/87410

Garagentore mit Montage



Holzhäuser gibt es im Schwarzwald

seit Jahrhunderten. Die Planungs-

werkstatt Thilo Horber aus Steißlin-

gen plant mit ihrem Kooperations-

partner Burkart-Haus nach dieser

Tradition hochwertige Ökohäuser in

Holzbauweise mit hoher Energieef-

fizienz und Persönlichkeit - von der

Planung bis zur Schlüsselübergabe.

Bei allen Aufträgen wird auf hohe

Qualitätsmaßstäbe gesetzt und das

von der ersten Vorplanung bis zur

Fertigstellung. 

Burkart Holzhäuser sind nach

»RAL«- und »GDF«-Gütezeichen

zertifiziert, was den Kunden eine

hohe Qualitätssicherheit und Über-

wachung gibt und zeitgleich einen

wichtigen Beitrag zum Umwelt-

schutz leistet. 

DER NEUBAU
Als Planungswerkstatt ist das Team

von Anfang an dabei, wenn es um

das neue Eigenheim geht. Eine enge

Zusammenarbeit mit Burkart-Haus

ist dabei ein wichtiger Baustein der

perfekten Planung für das Baupro-

jekt. Dabei werden die Bedürfnisse

der späteren Bewohner berücksich-

tigt, der Standort, das vorhandene

Budget, sowie der Wunsch nach

einem ökologisch errichteten Wohn-

haus aus Holz. Die Angebotspalette

reicht dabei vom Ein- bis hin zum

Mehrfamilienhaus in unterschiedli-

chen Preiskategorien (Eigenleistun-

gen möglich). Das Team von Thilo

Horber übernimmt dabei die ge-

samte Bauabwicklung, koordiniert

Bauzeiten und Gewerke sowie die

Bauüberwachung mit dem Ziel, den

neuen Eigenheimbesitzern nach

Fertigstellung die Schlüssel zum

neuen Wohnhaus zu übergeben.

ANBAU, UMBAU,

INNENAUSBAU UND

ALTBAUSANIERUNG

Auch bei der Planung, Durchführung

und Betreuung eines Bauvorhabens

im Bereich der Sanierung und eines

Anbaus werden hohe Maßstäbe an-

gesetzt. Das betrifft die Verwendung

modernster CAD-Technologien

ebenso wie die Umsetzung und Be-

treuung. Bereits bei der Planung

wird Wert darauf gelegt, dass der sa-

nierte Altbau sowohl die Bauherren-

wünsche, als auch die Möglichkeiten

des Gebäudes mit berücksichtigt.

Für eine durchdachte und nachhal-

tige Planung müssen im ersten

Schritt die Bausubstanz sowie der

architektonische Ist-Zustand des Ge-

bäudes fachlich beurteilt werden.

Vom Aufmaß bis zur sachverständi-

gen Begutachtung wird Schritt für

Schritt ermittelt, welche Umbau-

und Modernisierungsmaßnahmen

nötig und möglich sind. Dies betrifft

sowohl die optisch-gestalterische

als auch die energetische Altbausa-

nierung. Besonders wichtig dabei ist,

dass möglichst alle Baumaßnahmen

im Vorfeld geplant werden, um den

vergebenen Budgetrahmen einhal-

ten zu können. In der gehobenen

Altbausanierung spielt der Erhalt

vorhandener, teilweise historischer

Bausubstanz eine wichtige Rolle,

damit der Charakter des Hauses wie

gewünscht berücksichtigt und erhal-

ten bleibt. Kathrin Reihs

NACHHALTIGE HOLZHÄUSER AUS DEM SCHWARZWALD –

VON DER PLANUNG BIS ZUR FERTIGSTELLUNG –

PLANUNGSWERKSTATT THILO HORBER

Ein Beispiel für ein modernes, ökologisches Holzhaus.               swb-Bild: Burkart Haus

Glaserei  – Fenster- und Türenbau
Hauptstr. 7 · 78253 Eigeltingen · Tel. 0 77 74 / 2 33

Zwischen den Wegen 36 · 78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46

www.martin-fensterbau.de

78234 Engen-Welschingen

Otto-Hahn-Straße 6

TELEFON 077 33/97 77 08

Fax 077 33/97 77 09

E-Mail: holzbau-mohr@t-online.de

Zimmerarbeiten
Innenausbau
Treppenbau
Wärmedämmung
Altbausanierung
Wintergärten
Photovoltaik
Trapez/Sandwichbleche

�������	���
D A S  J U N G E ,  N AT Ü R L I C H E  Ö KO H AU S

Großzügige 160 m2 Wohn-/
Nutzfl äche 
Inkl. ökologischer Holzfaser-
dämmung/diffusionsoffen
Frischluftwärmetechnik inkl.
kontrollierter Be- und Entlüftung
Photovoltaikanlage 5,25 kWp 
inklusive Batteriespeicher                                        
Elektrische Rollladen
Designfassade 2-farbig oder 
mit Holzkombination
Maler- und Bodenbelagsarbei-
ten in Eigenleistung 
(Fliesenarbeiten im Preis inkl.)
Weitere Eigenleistungen möglich

Thilo Horber | Planungswerkstatt | Eglisbrunnenstraße 4 | 78256 Steisslingen | Telefon 07738 939833

Freiheitsräume für Individualisten.

Die neue Formel für Bauen:
(KfW EH 40+) . (x Varianten) = 1 Preis

= 346.200,-
Fast schlüsselfertig, ab OK 
Bodenplatte/Kellerdecke
Zusätzlich bis zu 

34.000,- 

KfW-Förderung (Prog. 153+431)

*nach Abzug der Förderung

1.951,-/m2* 

Planungswerkstatt

Sichere und schöne Handläufe
Jetzt Innen- und Außentreppen normgerecht und preiswert 
nachrüsten! Stürze vermeiden, die eigene Selbstständigkeit 

erhalten, Lebensqualität steigern und Ihr Zuhause verschönern. 
Große Materialauswahl, schnelle Lieferung und Montage.

# 07731 82280-0
www.bodensee.flexo-handlauf.de

Flexo-Handlaufsysteme 
Industriepark 310
78244 Gottmadingen

Bei Pflegegrad 

Bezuschussung bis 

€ 4000,– möglich!

Bauen  Wohn en& Handwerker wissen wie es geht

- Anzeigen -
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IMMOBILIEN
www.wochenblatt.nt

1 - 1,5 Zi. Seniorenwhg.
in Singen-City zum 01.09.21 oder spä-
ter gesucht. T. 0160-4075108

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

1 - 2  Zi.-Whg., R’zell,
kl. und ruhige Whg. von Rentnerin ge-
sucht, Tel. 07732-919397

2 Zi.-Whg.
mit Garten/Balkon von jungem be-
rufstätigem Paar, NR, ruhig, freund-
lich, ordentlich und zuverlässig. Bitte
alles anbieten. 0176-95274378

2 ZIMMER

1,5 - 2 Zi..-Whg.
51jährige, ruhig, NR, k.HT, systemre-
levant, keine Angst vor der Kehrwo-
che, ab 45 m2 mit Blk. o. Terrasse zw.
Böhringen u. KN, Si.-Überlingen, Boh-
lingen, 0152-03566905

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

1,5 Zi.-Whg., Mühlhs.
möbliert, EBK, nähe Seehas ab
15.05.21 zu verm., KM 460.- + NK +
KT, mieten-im-hegau@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE

Suche geschl. Halle
für Oldtimer (mit Möglichkeit zur Ein-

richtung einer Hebebühne), günstig zu

mieten im Raum Singen, Tel.

0151/58340593



VERMIETUNGEN

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg., 
Rielasingen, 55 m2, KM 550.- + NK,
Tel. 0174-9505861

2 Zi.-Whg., 
Singen-Friedingen, 60 m2, Altbau,
EG, EBK, ab 01.04., WM 550.- €,
Mail: wohnung.friedingen@web.de

2 Zi.-Whg., Gottm.,

hochwertig, 57 m2, 1.OG, Blk., neuw.
EBK, Tageslichtbad, Du. + Badewan-
ne, offener Wohn-/Essbereich, Ent-
kalkungsanlage, FBH, Hausmeister,
LAN-Verkabelung, EEK: B, 62 kWh,
Bj. 2019, ab Juni, WM 880.- €, Tel.
0176-98585661

3 ZIMMER

3,5 Zi.-Whg., Bietingen
EG, m. Terrasse, 100 m2, k.HT, 2 Ga-
ragen jeweils 50.-, KM 800.- + 200.-
NK + 3 MMKT, ab 01.06.21, Tel.
0152-02373259 ab 18 Uhr

3 Zi.-Whg., Bietingen
Kü., Bad mit FBH, sep. WC, gr. Süd-
balk., Garage, Energieausweis 72
kWh/m2, KM 560.- + NK 150.-, ab
01.06.2021, Tel. 07736-98982

3-Zi.-Whg. in Singen
EG, 70 m2, EBK, Blk., 700.- KM +
150.- NK, 3 MM KT, ab sofort frei, Tel.
0176/34425823

Schöner Wohnen
in Ehingen, 3,5 Zi. in Bauernhausteil
mit Charme, 120 m2, 3 Stockwerke,
Stellpl. und Aussenbereich, nur für
solv. Single/Paar, NR, keine HT, KT
800.- € zzgl. NK + 2 MMKT, aussa-
gekräftige Bewerbung bitte an 
ehingen_wg@web.de

3 Zi.-Whg., Si.-Mitte,
85 m2, Blk., Tel. 0152-03245559

3 Zi.-Whg., Singen
2 Fam.Haus, 1. OG, 80 m2, EBK, Gar-
tenanteil, KM 600.- + NK, ab 15.05.,
singen21@gmx.de

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg., Tengen
Altstadt, 140 m2, 15 m2 Blk., denk-
malgeschützt, 800.- KM + NK, Tel.
0151-65243854

4 Zi.-Whg., Engen
113 m2 Wfl., mit gr. Blk., Kellerabteil,
in guter Lage, ab 01.07., KT 800.- €
+ 200.- € NK + Garage 50.- €. Zu-
schriften unter 117347 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER

Für 2 Generationen
Erdgeschoß und Dachgeschoß, 144
m2, ab 01.07., Preis auf Anfrage, Zu-
schriften unter 117348 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

IMMOBILIENGESUCHE

1 ZIMMER

Whg. in Laax CH
Familie sucht in Laax/Schweiz eine 1-
Zimmer bis 2,5-Zimmer-Wohnung
laax.traum@gmail.com

1-2 Zi.-Whg von privat
zum Kauf gesucht, Kapitalanlage, Fi-
nanzierung gesichert, Tel. 0171-
2351659

3 ZIMMER

Kl. Fam. mit Kind sucht
3-4 Zi. ETW zum Kauf, auch zum Re-
novieren, Tel. 0160-99548427

HÄUSER

Junge Familie sucht
Baugrundstück oder Haus, Singen u.
Umgebung, Tel. 0170/7492222

Suche kleines Haus
mit sep. Einliegerwohnung und Gar-
ten in Gottmadingen, Radolfzell o.
Umgebung, Tel. 0152/51998717

Ehepaar sucht EFH
ab Bj. 90 im Großraum Singen/En-
gen. Biete 5.000.- bei erfolgreicher
Vermittlung. Mail:
os.steiner13@gmail.com

EFH im Hegau gesucht
bis 500.000€, m. kleinem Grund-
stück, Angebote bitte an
Laura.Maus90@web.de

Familie sucht
Bauplatz o. Haus m. Garten in Riela-
singen-Worbl., Belohnung bei erfolg-
reichem Tipp. 07731/9767986

GRUNDSTÜCKE

Grundstück/Haus
von Familie gesucht in Radolfz.-Stadt,
vordere/mittlere Höri, mind. 600 m2

Grdst., mind. 150m2 Wfl., bis 2,8 Mio
€, audia4bodensee@gmail.com oder
0151-22294676

Grundstück gesucht
Großraum Radolfzell u. Umgebung,
auch Richtung Stockach, ca. 500 -
550 m2, erschlossen oder teiler-
schlossen auch mit Altbestand. Tel.
0176-70031881 oder 07544-72200,
Email: unserplatz@gmx.net

Baugrundstück ?
Haben Sie ein attraktives Baugrund-
stück mit mind. 600 m2 im Umkreis
von 15 km um Radolfzell bis max.
200.000.- € zu verkaufen. Wir freuen
uns über Ihren Anruf oder WhatsApp
0175-4528306

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage zu vermieten,
Singen-Nord, einzeln, abschließbar,
für Liebhaberauto, 0173-
9742000TE

ELEKTROGERÄTE

Waschmaschine AEG
Lavamat, gebraucht, sehr gepflegt,
Festpreis 60.- €, T. 0173-3164178

FAHRRÄDER

Fahrradträger
Thule Heckträger, ClipOn High 9106,
neu, 1xbenutzt, 160.- €, Madza2 -
Dachträger für 3 Fahrräder, 120.- €,
Tel. 0170-4745389

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

ZU VERSCHENKEN

Balkonbretter, Werzalit
5 Stück a 8,50 m, dunkelbraun, mit
Gerüst, guter Zustand, an Selbstah.
zu verschenken, 07731-41331

2 Regenwassertonnen
Heißluftzimmerofen, gekachelt, 1
Drehgrill und 1 Fernsehapparat 43
Zoll an Selbstaholer zu verschenken,
Tel. 07731-65281

Gefriertruhe Privileg
276 Liter, H/T/B 86/69/120 cm, 5
Körbe, an Selbstholer zu verschen-
ken, Tel. 07735-425506

Strandmuschel,
Fahrradtasche f. Gepäckträger ca. 80
L (n. wasserdicht) an Selbstabh. zu
verschenken. 0175-4137771

Betonpflanzsteine
20 Stück an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731-13227

2 Paar Skistöcke
an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 07731-63879

Drucker Canon
Pixma, TS 5050, reparaturbedürftig,
an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 07731-52385

Miele Wäschetrockner,
Conti Wäscheschleuder, Deckenlam-
pen, Holzstühle, Gardinenstangen u.
-zubehör an Selbstabholer zu ver-
schenken. pyge33@protonmail.com

Fenster gratis
Kunstofffenster, B/H 109/200 cm, 2
Flügel, Isolierglas, an Selbstabholer
zu verschenken, Tel. 07771/7964,
0175-5917964

Glastüre abzugeben
B/H 103x210 cm, Sicherheitsbe-
schlag, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07771-7964, 0175-
5917964

Großer Kühlschrank
mit großem Gefrierfach an Selbstab-
holer zu verschenken, T.
07731/2311

VERSCHIEDENES

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe 
Teilzeit/Vollzeit in Radolfzell gesucht.
Bewerbung mit Foto an 
bewerbungbodensee@web.de

Haushaltshilfe
Junge Unternehmerfamilie mit 2 Kin-
dern aus Hilzingen sucht 1 x wöchent-
lich umsichtige Haushaltshilfe. Bitte,
bitte melden unter. Tel. 0172-
7072036

Waldreiniger
Wer kann meinen Wald reinigen/auf-
räumen? Raum Stockach, Tel. 0171-
2361838

STELLENGESUCHE

Altenpflegerin
sucht 24-Stunden-Pflegestelle, Tel.
0176-74060087

Parkettleger su. Arbeit:
Parkett (schleifen), Vinylboden, Holz-
dielen, günst., 0160-1652489

Haushalt
Ich (59 J., 2 erwachsene Kinder)
selbstständig arbeitend und erfahren,
suche Stelle im Haushalt/hauswirt-
schaftlich, 3-4 Std./Wo.,
mittags/nachmittags, T. 0173-
5369816

FÜR DEN SPORT

Hometrainer,
80,- €, Trampolin, neu, u.a. VB, Tel.
07731-44387

EINFACH SO

Engener, 62 J.,
nett und humorvoll sucht alleinste-
hende ehrliche und treue Frau, Natio-
nalität unwichtig, für die schönen Din-
ge im Leben, 07733-9399557

Freude am Leben
humorvoller Mann, 56, sucht warm-
herzige Frau, Alter und Aussehen
egal, Hauptsache pummelig, 
money-never-sleeps@t-online.de

SONSTIGE MODELLE

BMW

Suche BMW
gerne ältere Modelle, auch mit Män-
geln, Tel. 0163/4865601

GELÄNDEWAGEN

Jeep Compass 4x4
Garagenfahrzeug, EZ 08/2015,
48.500 km, 170 PS, Automatik, AHK,
Navi, Kamera, Sitzhzg., Tempomat
u.v.m., VB 15.700.-, 0173-5220900

ZWEIRÄDER

Honda CB 125 R
Bj. 2019, 58 km, neuwertiger Zu-
stand, noch 1 Jahr Garantie, VB
3.700.-, T. 0172-4173487 ab 9 Uhr

Roller Piaggio EXS

blau metallic, 125 ccm, Zulassung
06/97, TÜV 09/22, 36.000 km, VB
750.-, Tel. 0176-47382090

PEUGEOT

Peugeot 107, schwarz

Bj. 03/13, 52.300 km, unfallfrei,
TÜV neu, 4türig/Klima, 8fach bereift,
VB 4.800.- €, T. 0152-28725869

MINI COOPER

Mini Cooper
136 PS, EZ 07/15, 62.500 km, TÜV
09/22, Farbe grau-schwarz, gepfleg-
ter Zustand, Garagenwagen, NR, VB
11.500.- €, Tel. 0170-2064143

WOHNWAGEN / -MOBILE

Suche Wohnwagen 
von 4.000.-  bis ca. 9.000.-, Tel.
0151-22455415

Wohnwagen,

LMC 450e Style, Bj. 18, TÜV neu, mit
Vorzelt, Mover und vielen Extras, Re-
serverad, VB 19.000.-, Tel. 0172-
7408114

KFZ.-ZUBEHÖR

Sommerreifen
215/55/16 V mit LMF günstig abzu-
geben, Tel. 07731-71322

KA zum Ausschlachten
ges., Bj. 98-08, Tel. 0171-2073525

GEWERBL. DIENSTLEISTUNGEN

WERKZEUGE + MASCHINEN

Suche Rasentraktor,
Aufsitzmäher, Balkenmäher, Tel.
0157-31683845

Schlagbohrschrauber
2 Gang, AEG, VB 50.- €, Tel. 07731-
52385

KAUFGESUCHE

Alte Ansichtskarten
gesucht, vor 1950, Tel.
07732/58191

VERKÄUFE

Profi Crepe-Gerät,
Gas, 2 Platten, Tel. 0160-1182338

Alte Haustüre
restauriert, Maße: 1,87 x 0,95, Tel.
0160-97444999

Modell - Eisenbahn
Fleischmann piccolo, 200x120 cm,
mit viel Zubehör, VB 190.-, Tel. 0170-
4745389

MUSIK

Band - Gründung ?
Verk. günstige Gesangsanlage, älter
aber völlig ok, Solton, 2 x Bass, 2 x
Hochtöner, Ständer, 24-Kanal-Mixer +
Kontrollbox, ohne Verstärker, gegen
Gebot, 07774-7806

MÖBEL

Rustikale Wohnwand
Eckschrank und ovaler Couchtisch an
Selbstabholer günstig abzugeben.
Tel. 07732-52114

Massiver Holztisch

180 x 90 cm, zusätzlich 4 Schwing-
stühle, sehr guter Zustand, VB zu-
sammen 260.-, T. 0170-4100474

Wohnzimmerschrank
sehr gepflegt, beleuchtet, Buche,
3.20 x 2.20 m, 3 Sitzer Sofa, 2 Ses-
sel, 1 Hocker, alles im guten Zustand,
aus NR-Haushalt, Festpreis 250.- €,
Tel. 0173-3164178

TIERMARKT

Kleine Kätzchen
abzugeben, nur in gute Hände. Tel.
07733-5129

Ihr KIA-Händler im Hegau

Auto Störk GmbH

78259 Mühlhausen-Ehingen � www.auto-stoerk.de

Autohaus Blender. Renault undDacia in Radolfzell und Konstanz.

*Click&Meet: Vereinbaren Sie bitte einen Terminmit unseren Mitarbeitern im
Verkauf. Dies kann auch kurzfristig z.B. an unserer Reparaturannahme sein.

Wir müssen alle Daten zur Kontaktverfolgung vorschriftsgemäß erfassen.

Selbstverständlich halten wir und Sie hierbei die bekannten AHA Regeln ein.

Aktuelle Corona-Information.
UnsereWerkstätten sindweiterhin für Sie geöffnet.

Der Fahrzeugverkauf ist nun mit
„Click&Meet“ * erlaubt.

Alle Mitarbeiter erreichen Sie unterwww.autohaus–blender.de

bzw. unter Telefon 07732 982773 in Radolfzell
und 07531 996760 in Konstanz

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie. Bleiben Sie gesund!

AUTOHAUS BLENDER GMBH

Renault Vertragspartner

Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell, Tel. 07732-98277-0

Max Stromeyer Str 51, Konstanz, Tel. 07531-99676-0

w w w . a u t o h a u s - b l e n d e r . d e

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Freistehendes Haus
1 od. 2-Familienhaus mit 
Garten, Terrasse & Garage
von Akademiker (47J. mit
Familie) zum Kauf gesucht.
Wir sind für Sie da:
seriöse Beratung und 
schnelle Abwicklung

Rufen Sie uns an ! 
Tel. 07376 960-0

IMMOBILIENHAUS 

www.biv.de

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu
Te l .  0 7 7 3 1 / 6 2 0 4 7

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive
BESTPREIS-BERATUNG bis zum 31.10.202031.03.2021

Bauen und Wohnen

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: 

Sichern Sie sich jetzt den ERHARDT 

Winterrabatt auf ausgewählte Produkte 

und starten Sie gut vorbereitet in das 

neue Jahr.

Diese Aktion ist gültig von 01.11.2020 bis 20.03.2021.

WINTERTRAUM

UNTER IHRER MARKISE 

www.erhardt-markisen.de

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31 / 79 95 30
E-Mail: info@kellhofer.de

www.kellhofer.de

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Malermeister übernimmt 
Malerarbeiten, innen und au-
ßen, sowie Trockenbau, 
Fliesen- und Parkettverlege-
arbeiten, schnell, sauber u. zu
fairen Preisen, 0177-7399992

2,5 Zi.-Whg., zentrale Lage

Singen, Bj. 2014, Li�, Balkon,

ruhige Hausgemeinscha�,

langfr. zu vermieten ab

04/21, KM 600€ + NK 160 €

BDS Universal-Bau GmbH,

c.deggelmann@

bdsuniversalbau.de

Wohnhaus, DHH, RMH
in Singen + 5 km Umkreis zu kaufen
gesucht (alles anbieten). Private 
Vermittlungen werden belohnt.
T/SMS 0152/57230079

MÄRKTE
Mi., 10. März 2021   Seite 16   www.wochenblatt.net
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Danksagung

Ein langer Weg ist zu Ende gegangen ...

Annemarie Mayer
Für die lieben und tröstenden Worte zum

Abschied meiner lieben Frau,

unserer Mutter, Oma und Uroma möchte

ich herzlichen Dank sagen.

Bietingen, März 2021 Ernst Mayer

!

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - @wochenblatt.net

... Ihre Anzeigenberaterin 
für d

 
 
 
 
 

 

Du warst so viel mehr als der Mensch, 

der uns das Leben geschenkt hat. 
Du warst immer an unserer Seite, 

und auch wenn du nicht mehr bei uns bist, 
du bleibst für immer unsere Mutter. 

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer 
liebevollen Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma 

Paula Weber
geb. Hauser 

* 17.11.1929     † 06.03.2021 

 In stiller Trauer 
 Jürgen, Karin, Dietmar 
 und Uwe mit Familien 

Ihrem Wunsch entsprechend wird sie im engsten  
Familienkreis beigesetzt. 

Nachruf

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

Bianca Lips

Bianca Lips war fast 30 Jahre in unserem Unternehmen tätig.

In all den Jahren haben wir Bianca Lips mit ihrer warmen

und herzlichen Art als sehr pflichtbewusste und zuverlässige Mitarbeiterin

kennen und schätzen gelernt. Wir sind ihr für ihre Arbeit zu großem Dank verpflichtet

und werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Autohaus Stocker OHG

Geschäftsleitung und Mitarbeiter

»Dir sind Flügel gewachsen ...«

Josef Back

1947 – 2021

Es trauern

Elena und deine Bundeswehrfreunde
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Nachruf
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserer Mitarbeiterin und Kollegin

die am 2. März 2021 unerwartet verstarb.

Wir kannten und schätzten sie als liebenswerte, 
zuverlässige und pflichtbewusste Mitarbeiterin und Kollegin.
Frau Seel hinterlässt eine große Lücke in unserem Team.

Wir trauern mit ihrer Familie und allen Angehörigen und wünschen viel Kraft für
diese schwere Zeit.

Andreas Pfleger und das Team der Apotheke Sauter

Angelina Seel

In Liebe nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, 

unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Angelina Seel
geb. Wolf 

*13.08.1960     † 02.03.2021

Oskar Seel 

Carolin Rodin mit Familie 

Christoph Seel 

und alle Anverwandten 

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis

auf dem Friedhof in Hilzingen statt. 
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 März 

NACHRUF

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin i. R.

Frau Erna Kattau

die am 19. Februar 2021 im Alter von 82 Jahren verstorben ist. Frau Kattau gehörte über 

27 Jahre unserem Unternehmen an, davon die letzten 13 Jahre bis zu ihrem Ausscheiden in

der Funktion als Vorarbeiterin in unserer Abteilung Verpackung Bereich Suppen und Saucen.

Durch ihre stete Einsatzbereitschaft, ihre Zuverlässigkeit und ebenso ihr freundliches,

zuvorkommendes Wesen hat sie sich bei Vorgesetzten und Mitarbeitern großer

Anerkennung und Wertschätzung erfreut.

In dankbarer Erinnerung für ihre langjährige Tätigkeit nehmen wir von der Verstorbenen 

Abschied und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft

Nestlé Deutschland AG

Maggi-Werk Singen

 

Danksagung 

Margareta 
Eddelbüttel 

geb. Sterk 
† 18.02.2021 

Wangen, im März 2021 Im Namen aller Angehörigen 

Christine Wilhelm 
Kathrin Litterst 
Clemens Eddelbüttel 
Matthias Eddelbüttel 
Barbara Buchholz 

Herzlichen Dank sagen wir allen,  
die mit uns Abschied nahmen,  
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 
 
Besonderen Dank 
- der Praxis am See, Dres. Mäder und Dr. Zöffelt   
  sowie 
- der Sozialstation Radolfzell-Höri  
  für die langjährige fürsorgliche Betreuung 
- Herrn Pfarrer Benkler für die würdige Gestaltung  
  der Trauerfeier 
 

Das Leben endet, die Liebe nicht. 
Wenn ihr mich sucht, 
sucht mich in eurem Herzen. 
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 
lebe ich in euch weiter. 

 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Dank! 

Danke an alle, die da waren.  
Danke an alle, die da sind. 

Danke für alle tröstenden Worte, Gesten,  
Unterstützung, Begleitung und Spenden für 

Urte Zylla 

* 12. Mai 1943        † 14. Februar 2021 
 

Es tut gut, Sie und Euch in dieser schweren Zeit an unserer Seite zu wissen. 
 

Unser besonderes Dankeschön an 
 

♥ die Freundinnen Conni, Ingrid, Ida, Annegret, Elke sowie Anna und Vanessa, 
♥ Dr. Hartmut Kästner & sein Team in Gailingen am Hochrhein, 

♥ Dr. Thomas Fietz & sein Team in Singen/Htwl., 
♥ die Ärztinnen und Ärzten sowie dem Pflegepersonal des ITZ und der, 

     Intensivstation I im Universitätsklinikum Freiburg, 
♥ das Pflegeteam von „Herz & Zeit“ in der Seniorenwohnanlage Moos, 

♥ das Pflegeteam der Caritas Sozialstation Hegau-West in Gottmadingen, 
♥ das Pflegeteam der Kurzzeitpflege in Engen, 

♥ das Team des Taxiunternehmens Simmen in Singen und Radolfzell, 
♥ Pfarrer Jürgen Ringling und seiner Frau Sieglinde aus Büsingen, 

♥ Manfred Werner, Vorsitzender des Turnverein 1891 e.V. Gailingen, 
♥ Melanie Pommer-Horand, Blumen Turba in Gailingen, 
♥ das Team des Bestattungsinstituts Keller in Radolfzell. 

 

Schwerin/Phnom Penh, im März 2021 Sven und Dirk Zylla 

Todesanzeige & Danksagung  

Ein treues Mutterherz hat aufgehört zu schlagen. 

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorge nehmen wir 
Abschied von unserer guten Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Erika Rinderle 
g e b .  E h

 

r l e

*  2 7 . 0 3  . 1 9 3 1   †  0 2 . 0 3 . 2 0 2 1

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlen. 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Anton, Helga, Pirmin, Roland, Engelbert, 
Friedbert, Edgar, Renate und Irma mit Familien 
Friedhelm und Giesela mit Familie 

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis auf dem Friedhof in Orsingen statt. 

Orsingen, 
Langensteiner Str. 4 A 
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In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann

Walter Maier
* 16.11.1938      † 02.03.2021

In stiller Trauer

Ehefrau Radmila Mila Maier
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 12. März 2021,
um 13.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Beim Drosselsang 2, 78224 Singen

Margot Hauser
geb. Herter

* 13.09.1935     † 02.03.2021

Aller Anfang ist ein Werden und alles was geworden ist, darf sein.

Alles was sein darf, kann vollkommen werden und alles was 

vollkommen ist, geht in den ewigen Kreislauf ein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Mutter, Oma, Schwester und Schwägerin

In liebevoller Erinnerung

Urs Hauser

Marlies Hauser

Anita Hauser-Auer mit Dorothea und Berenike

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Freitag, den 19.03.2021 um 14.00 Uhr auf 

dem Friedhof in Gailingen statt.

Seelenamt ist am 23.03.2021 um 18.30 Uhr in der 

St.-Dionysius-Kirche in Gailingen.

Traueradresse: Anita Hauser-Auer, 

Waldstr. 25, 78262 Gailingen
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum

Ausdruck brachten.

Anton König

Unser besonderer Dank gilt

–  Herrn Pfarrer Reichert für die würdevolle Gestaltung

   der Trauerfeier,

–  den Pflegekräften der Sozialstation Radolfzell-Höri,

–  dem Bestattungsinstitut Keller für die fürsorgliche

   Unterstützung.

Ingrid König

Edith König-Trapp mit Familie

Petra König-Hogg mit Familie

Baugenossenschaft Familienheim Bodensee eG 

                                      Stefan Andelfinger        Marco Bächle 
                                                        Vorstand                             Vorstand

Nachruf

Wir alle sind �e�raurig, dass unsere langjährige Mitarbeiterin und liebe Kollegin 

Monika Schuhmacher

nach kurzer, schwerer Krankheit am 20. Februar dieses Jahres allzu früh aus 

unserer Mi�e gerissen wurde. 

Ihr plötzlicher Tod macht uns ebenso betroffen wie fassungslos.  

Wir verlieren mit ihr eine beliebte und über viele Jahre hinweg geschätzte Kollegin 

und Freundin, deren natürliches, fürsorgliches und hilfsbereites Wesen von allen 

in und außerhalb unseres Hauses sehr geschätzt wurde.  

Wir trauern gemeinsam mit ihren Angehörigen um einen liebenswerten Menschen.  

Sie wird uns unvergessen bleiben. 

Radolfzell, im März 2021 

Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen sowie den Mitgliedern des Vorstands 

und des Aufsichtsrates 

DER LIEBEN 

GEDENKEN

MIT DEM ...
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RESONANZGESETZ:

Mit einer besonderen

Stellenanzeige sprechen Sie

besondere Mitarbeiter an !

Wir suchenMitarbeiterinnen und

Mitarbeiter (m/w/d)!
Im Sommer 2021 eröffnen wir unseren 
Markt in Gailingen und suchen dafür 
aktuell Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für alle Bereiche für neu entstehende 
Teams, unter anderem

Stellvertr. MarktleiterIn, 
AbteilungsleiterInnen, 
RegalpflegerInnen, KassiererInnen, 
MitarbeiterInnen für Bäckerei und viele 
mehr.

Wir bieten neben guter Bezahlung einen 
sicheren Arbeitsplatz in einem inhabergeführten 
Unternehmen sowie ein angenehmes 
Arbeitsumfeld in einer Region mit hohem 
Freizeitwert.

Frischemärkte BAUR Gailingen KG
Auf der Höhe 4
78262 Gailingen
Bewerbungen an Frau Sophia Fugmann
Personalleitung 
Email: bewerbung@edeka-baur.de

Weitere Infos zur Stelle und Unternehmen:
www.edeka-baur.de

JETZT BEWERBEN.

Mit elf EDEKA-Märkten und zwei 
E-Centern gehören wir zu den erfolgreichen 
Einzelhändlern der Region unter dem Dach der 
EDEKA Handelsgesellschaft Südwest mbH. 
Wir beschäftigen über 700 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter (m/w/d) und sind 
Ausbildungsstätte für über 30 Azubis in fünf 
verschiedenen Berufen. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 

Pfleg fachkräfte (m, w, d) 
in Voll- und Teilzeit, im Tag- oder Nachtdienst 

Auszubildende zur Pflegefachkraft (m, w, d) 
ab 01.08.2021, Realschulabschluss, 3-jährige Ausbildung 

Wir bieten Ihnen: 
Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

 30 Tage Urlaub, Weihnachtsgeld, Zusatzversorgungskasse 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen unsere Heimleitung, 
Frau Grönow, Tel.: 07745 / 9204-32 gerne zur Verfügung. 

Bewerbungen richten Sie bitte an: 
Seniorenwohnen Jestetten, Burgweg 6 in 79798 Jestetten
oder online an info@seniorenwohnen-jestetten.de

Stellenausschreibung
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Sie haben Benzin im Blut und die nötigen Skills?

Riess GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz

Verkauf und Service

Produktexperten ��������
für die Bereiche Pkw und Van
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Weitere Informationen fi nden Sie in der Stellenausschreibung online.
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Jetzt  bewerben unter 

www.riess-gruppe.de/karriere

Mitarb. f. Verkauf TZ
16 Std./W. u. 450 € n. Überl./
Stockach ges. (a. f. Hausfr./Rentn.
geeign.) Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)
Schilder Kürzinger GmbH
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Kommen Sie zu uns 

ins Team!
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www.waldorf-technik.de/karriere www.hahn.group/jobs

Zur Unterstützung unserer Technischen Betriebe suchen wir ab 
sofort oder nach Vereinbarung eine*n

Elektriker*in/Elektroniker*in (m/w/d) in Vollzeit
mit abgeschlossener Ausbildung zum Elektriker*in.

Interessiert? Weitere Infos: www.kloster-hegne.de. Dann
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, bitte mit
der Aussage Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie
Ihrer Gehaltsvorstellung, an:

Kloster Hegne, Zentraler Personalbereich
Konradistraße 4a,  78476 Allensbach-Hegne oder per Mail an

bewerbung@kloster-hegne.de

Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen bietet ab September
2021 Stellen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr
in den Grundschulen, der Ten-Brink-Gemeinschafts-
schule und dem Kinderhaus St. Raphael an.
Wenn Du bereits 18 Jahre alt bist, Dich nach der Schule sozial 
engagieren möchtest, wenn Du für Deine Berufs- oder Studienwahl
Orientierung brauchst oder Du einfach ganz neue Erfahrungen
sammeln möchtest, bietet Dir der Freiwilligendienst viele span-
nende Möglichkeiten. Interessiert? Dann bewirb Dich bei der
Gemeinde Rielasingen-Worblingen
Personalamt
Lessingstr. 2, 78239 Rielasingen-Worblingen

Bei Fragen steht Dir gerne unser Personalamt
Frau Joham / Frau Blum (Telefon 07731/9321-37) 
joham@rielasingen-worblingen.de/
blum@rielasingen-worblingen.de zur Verfügung.
Ausführliche Informationen zum Freiwilligendienst erhältst Du
unter: www.drk-baden-freiwilligendienste.de

Für unser Eselheim suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

eine zuverlässige, engagierte Mitarbeiterin (m/w/d)
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Tätigkeiten: 
-    Büro und administrative Arbeiten
-    Betreuung von Besuchern und Eselpaten (abwechselnd auch an 
     Wochenenden)
Wenn Sie gute PC-Kenntnisse mitbringen, zuverlässig, flexibel und bereit sind,
zwischendurch bei der Pflege der Tiere mitzuhelfen, sind Sie bei uns richtig.
Die Arbeitszeit beträgt wöchentlich 15-20 Stunden. Es erwartet Sie ein 
aufgestelltes Team und viele dankbare Esel und Mulis. 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterla-
gen an: ,,Esel in Not" e.V., Eselheim Merlin, Denklehof, 78234 Welschingen 
E-Mail: merlin1953@eselinnot.de Gemeinsam pflegen

Zur Unterstützung unseres Teams im Haus Talgarten suchen wir

Pflegehilfskräfte (m/w/d)
Beginn: nach Vereinbarung / Umfang 50-100 %

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Webseite. 

Bewerben Sie sich, wir freuen uns von Ihnen zu hören!

Die Spitalstiftung Konstanz ist in der Altenpflege aktiv. Ihr Portfolio umfasst unter 

anderem stationäre Pflegeeinrichtungen, Wohngemeinschaften, Betreutes Wohnen, 

eine Tagespflege und einen amb. Pflegedienst. Die Stiftung versteht sich als für-

sorgliche Arbeitgeberin für über 430 Beschäftigte aus 45 Nationen. Seit 2020 

nimmt sie an der Gemeinwohlökonomie teil.

www.spitalstiftung-konstanz.de
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Das Unternehmen OTTINGER ist in der Entwicklung und Herstellung von Schnee-, Eis- & 
Sicherheits-Ketten im internationalen Markt tätig. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

Fachlagerist (m/w/d)  
Ihre Aufgaben: 

Logistikverwaltung
Optimierung der Lager- &
Warenwirtschaft

Ihr Profil: 
CAD-Kenntnisse von Vorteil
Führerschein BE & Staplerschein

Warenein- / Ausgangskontrolle
Arbeitsplanung & -vorbereitung

Technisches Verständnis
Körperlich belastbar

von Vorteil

Buchhalter (m/w/d) - Teilzeit
Ihre Aufgaben: 

Debitoren & Kreditoren Buchhaltung   Konten abstimmen
Zahlungsverkehr & Differenzbearbeitung /
Mahnwesen Schriftverkehr

Ihr Profil: 
Fundierte EDV-Kenntnisse (Datev)

kaufm. Angestellter (m/w/d) - Teil- oder Vollzeit
Ihre Aufgaben: 

Erstellen von Auswertungen & Erledigung administrativer
Statistiken Aufgaben

Unsere Erwartungen: 
Abgeschlossene Ausbildung / Berufserfahrung vorteilhaft
Gute EDV-Kenntnisse MS-Office
Englisch Kenntnisse von Vorteil

Unser Angebot:
Langfristige Anstellung bei leistungsgerechter Bezahlung
Wir bieten jungen Mitarbeitern, die den nächsten Schritt ihrer Karriere planen,
vielseitige Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten mit wachsender Kompetenz

Weitere Informationen siehe www.ottinger.de. 

INTERESSIERT? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Gehalts-
vorstellung und dem frühesten Eintrittstermin 
per e-mail an: bewerbung@ottinger.de 

OTTINGER GmbH Schneeketten 
Güterstr. 25, D-78224 Singen 
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STARTEN SIE MIT UNS DURCH IM ZUKUNFTSMARKT LOGISTIK.
Möchten Sie mit Ihrem Talent zum Erfolg unserer Kunden und Projekte beitragen, dann freuen wir uns auf Sie als

ab sofort in Radolfzell und Ortsteile Böhringen, Markelfingen, Moos.

Zeitungs- und Briefzusteller*

WAS WIR BIETEN
•  eigenverantwortliche Tätigkeit,  

Voll- oder Teilzeitbeschäftigung
•  gute Sozialleistungen
•  zeitbezogene Bezahlung
•  Mitarbeiterrabatte
•  geringer Zeitaufwand und flexible Einsatzzeiten
•  sicherer Arbeitsplatz
•  Aufstiegsmöglichkeiten

AKTUELLER HINWEIS:

Da die Tätigkeit des Zeitungs- und/oder Briefzustellers im 
SÜDKURIER Medienhaus zur systemrelevanten Branche 
zählt, ist Ihr Verdienst bei einer 450-Euro-Beschäftigung 
bei uns anrechnungsfrei und hat somit keine Auswirkun-
gen auf eventuelles Kurzarbeitergeld.

IHRE AUFGABEN BEI UNS
•  Zustellung von Tageszeitungen: 

Montag - Samstag bis 06 Uhr und anschließend möglich
•  Zustellung von Briefen: Dienstag - Samstag bis 17 Uhr

IHR PROFIL
•  Mindestalter 18 Jahre 
•  1-2 Stunden Zeit pro Tag
•  Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
•  Spaß an der Arbeit an der frischen Luft

*  Für uns zählt der Mensch, nicht das Geschlecht! 
Wir sind überzeugt, dass Vielfalt eine Bereicherung ist 
und lehnen jede Form von Diskriminierung ab.

Das SÜDKURIER Medienhaus gehört als zukunftsorien-
tiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen mit 
über 6000 Mitarbeitern zu einer der Top 10 Mediengruppen 
in Deutschland. Früher ein reiner Zeitungsverlag präsentie-
ren wir uns heute als ein Unternehmen, das den digitalen 
Wandel in der Branche aktiv mitgestaltet und durch stetige 
Produktinnovationen spannende Perspektiven im gesamten 
Medienhaus eröffnet.

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns gerne an oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail.
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen.

+49 (0)7531/999-1100

 bewerbung.dkz@suedkurier.de

www.dkzdl.de/jobs
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foxdienst milo
sucht zuverlässiges

Reinigungspersonal
in Teilzeit, Mo. – Fr. vormittags

oder nachmittags
für Objektreinigung in Radolfzell,

Singen und Umgebung.
Führerschein Klasse 3
wird vorausgesetzt.

Bewerbung
unter Telefon 0176-23713190 

oder info@foxdienst.de

Lagermitarbeiter
Erfahrener Staplerfahrer
(m/w/d) für unser Lager in
Gottmadingen gesucht.
Sie behalten auch in 
hektischen Momenten den
Überblick? Dann sind Sie
unser Mann!
Bewerbungen bitte 
telefonisch unter 
Tel. 0041/79 648 4134,
Siegfried Gabele
SG Spedition GmbH

Rüstiger Rentner gesucht
möglichst erlernter Metallberuf,

für Entgratungsarbeiten
(Präzisionsteile und Sandstrahl-
arbeiten), flexibel, stundenweise.

Tel. 0 77 31/6 72 46
info@fs-technik.de

Wir suchen
ab sofort, 
baldmöglichst:

Bäcker (m/w/d) und

Konditor (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihren
Anruf und Ihre 
Bewerbung.

Tel. 0 77 32 / 34 20 oder unter
E-Mail: info@bäckereikoch.de
Bäckerei Koch, Schützenstr. 27,
78315 Radolfzell

Bäckerei und Konditorei
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir eine/n
Konditor/in
Bäcker/in
Aushilfe in Voll-/Teilzeit oder 450-€-Basis.
Arbeitsort: 78267 Aach
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten,
überdurchschnittliche Bezahlung,
Samstag und Sonntag immer frei.
Bewerbung an baeckerei.eduard@gmail.com
oder 0170/8970023

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH

Niederlassung Bodensee-Baar

DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen

Tel. 07731/4201-4

www.orizon.de

E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am

Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche

Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der

am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter  
   (m/w/d) in Singen

für die Aluminiumverarbeitung, die Gießerei und

Schmelzerei, Vollzeit in 3-Schicht.

• Produktionsmitarbeiter und 
   Maschinenbediener (m/w/d) in Eigeltingen

Vollzeit in 3-Schicht, Erfahrung in den Bereichen Lebens-

mittel/Pharma/Reinraum von Vorteil, gute Deutschkenntnisse

in Wort und Schrift, Führerschein und PKW von Vorteil.

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
   in Stockach

Vollzeit in 3- und 4-Schicht, Bereitschaft zur Arbeit am 

Wochenende, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,

Fahrservice ab Bahnhof Singen.

• Lagermitarbeiter mit Staplerschein
   (m/w/d) in Stockach

Vollzeit, Bereitschaft zur Tätigkeit in 3-Schicht.

Bitte bewerben Sie sich bevorzugt per E-Mail, Original-

Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:

www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir suchen ab sofort
Reinigungskraft (m/w/d)

für unsere Büro- und
Produktionsräume auf Minijob-Basis,

(Mo. – Fr. 14 – 16 Uhr).

POLIRAPID DR. MONTEMERLO GMBH & CO KG
Josef-Schüttler-Straße 49 • 78224 Singen
Tel. 07731/947220 • Fax 07731/947221

E-Mail: poli@polirapid.de

Außendienstmitarbeiter (m/w/d)
gesucht

Wir suchen laufend Verstärkung für unser
Team im Raum Bodensee. Auch für

Quereinsteiger und 60+ geeignet. Hohe
Provision! Gebiets- und Bestandsschutz! 
Erfahrene Außendienstmitarbeiter können
auch sofort als Gebietsleiter tätig werden

Wolf-Verlag • Tel. 07221/281788

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
im 3-Schicht-Betrieb.

Kind’s Kleintierzubehör
Ten-Brink-Str. 14

78269 Volkertshausen
Tel. 07733/98796 · Mobil 0170/3264668

Wir stellen ein zum 01.04.21:

LKW-Fahrer (M/W/D)

in Vollzeit (FS-Kl. CE)
Im regionalen Nah- und Fern-
verkehr mit angrenzenden 
Ländern CH/FR auf Sattelzug
für Baustoffe & Schüttgüter. 

Hegau Trans-Logistik
Eichenstraße 24, 
78256 Steißlingen
Tel: 07738/923580
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Wir suchen nach Vereinbarung

Servicekrä�e (m/w/d)

Erfahrung in der Hotel und Gastronomie erforderlich. 

Geregelte Arbeitszeiten in Schichtbetrieb. Sonn und

Feiertage Ruhetag. Bewerbungen bi�e unter

07731/7061 oder unter info@hotelkranz.de

Gasthaus Kranz, Go�madingen, Familie S�er

Wir suchen ab sofort eine
freundliche und flexible

Aushilfe
für Auslieferungen mit Führer-
schein B, 2-mal pro Woche.

Blu’s Getränkemarkt

Tel. 07732/9406852

Für unser achtgruppiges Familienzentrum Storchennest 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Kindergartenbereich 

 einen staatl. anerkannten Erzieher (m/w/d) 
mit einem Stellenumfang von 60%. 

Die Stelle ist vorerst auf zwei Jahre befristet. 

Wir suchen eine pädagogische Fachkraft: 
- die bereit ist, die Familien als Ganzes zu begleiten und zu stärken
- die für die Rechte der Kinder eintritt
- die ihre pädagogische Planung im „Offenen Konzept“ auf der Beobachtung und     
   Reflexion der kindlichen Entwicklungsprozesse individuell aufbaut

Unser Angebot: 
- ein moderner Arbeitsplatz, ein gutes Betriebsklima und familienfreundliche 

Arbeitszeiten
- regelmäßige Fort- und Weiterbildungsangebote
- ein durchdachtes Konzept in klar strukturierten und ansprechenden Räumen
- betriebliche Gesundheitsförderung

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte per Mail bis zum 26.03.2021 an 
die Gemeindeverwaltung Steißlingen, z.Hd. Herrn Schmeh, Schulstraße 19, 
78256 Steißlingen (rschmeh@steisslingen.de). Weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Leitung des Familienzentrums, Frau Gnann Tel: 07738/1052.  

Finden SIe vielfältige und aktuelle 

Stellenangebote aus der Region 

im Stellenmarkt des Wochenblatts 

oder im Stellenportal unter:

Sind Sie auf der Suche 

nach dem Beruf, 

der zu Ihnen passt?

QR-Code scannen und 

Stellenangebote entdecken!

Stellenangebote aus der RReegggiionn 

im Stellenmarkt des Wocheennbblaattttsss 

oder im Stellenportal unteer:

QR C

jobs.wochenblatt.net

d

!

Wir suchen eine zuverl.,
deutschspr.

Objektleitung
mit Erfahrung

und Reinigungskräfte
auf 450,- €/Teilzeit für Objekte in
Singen/Bohlingen/Gottmadingen.

Eine Langzeitanstellung wird
angestrebt.

Tel. 0 77 31/79 47-15
(Fr. Losing, tägl. 10–12 Uhr),

Handy 0176 75 88 36 42

Zur Verstärkung unseres Teams:

Verkäufer (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit 

Bewerbungen
schriftlich
oder
telefonisch:

Café Diener
Oberdorfstr. 9
78315 Radolfzell - Markelfingen
Tel. 0 77 32/1 02 18
E-Mail: ralf.haas1@t-online.de

Wir suchen ��������	��
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������������������
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in unserem gesamten Verbreitungsgebiet,
insbesondere in: 
"������#�$
��%�� #
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Gerne mit PKW, Fahrtkosten können 
übernommen werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
(ab 15 Jahren) unter:
�(����)�*��
���+,��� �+��

-�

���)�.//01233..(44

Maschinenbediener
mit erlerntem Metallberuf,

zuverlässig, für CNC-gesteuerte
Fräsmaschinen, gute

Messkenntnisse. Bewerbungen:
FS Präzisionstechnik GmbH

Obere Gießwiesen 20,
78247 Hilzingen, Tel. 07731/67246

info@fs-technik.de

Vertriebsingenieur Robotik & Projektierung (m/w/d)

Wir sind ein modernes, technologisch innovatives Unternehmen im Bereich Automati-
sierungslösungen mit abwechslungsreichen Aufgaben und spannenden Projekten.
Teamgeist und ein offenes Miteinander in der Zusammenarbeit sind uns sehr wichtig.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung unseres Teams einen 
Vertriebsingenieur Robotik & Projektierung im Außendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben
-      Selbständige Erarbeitung von Kalkulationen und Angeboten einschließlich 
      Auslegung von Anlageprozessen bzw. Erarbeitung und Spezifikation von 
      Pflichtenheften nach Kundenanfragen in Zusammenarbeit mit dem 
      Engineering und dem Kunden
-     Technische Klärung mit den Kunden und Betreuung von Versuchen
-     Kundenberatung am Telefon und vor Ort beim Kunden
-     Mitwirkung bei Vertragsabschlüssen mit Kunden und Erstellung von 
      Auftragsbestätigungen
-     fachliches Führen des Anlagenprojektes in der Vertriebsphase

Ihre Voraussetzungen
-      abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Elektrotechnik, Maschinenbau, 
      Verfahrenstechnik oder Wirtschaftsingenieurwesen
-     Berufserfahrung im Vertrieb technischer Produkte
-     Fähigkeit zur klaren Darstellung komplexer technischer Zusammenhänge
-     Verkaufstalent, Reisebereitschaft und sehr gute kommunikative Fähigkeiten
-     Hohe Eigenmotivation, Flexibilität und engagierter, motivierter Arbeitsstil

Wir bieten
-      Ein spannendes Aufgabengebiet in einer zukunftssicheren Branche
-     Aufbau und Weiterentwicklung der Betriebsorganisation
-     Einbindung in eine Deutschlandweite Unternehmensgruppe
-     Kurze Kommunikationswege mit einer offenen Unternehmenskultur
-     Gezielte Mitarbeiterförderung: Fachliche Weiterbildung und Entwicklung der 
      persönlichen Fähigkeiten
-     Möglichkeit ein Fahrrad über JobRad zu leasen
-     Leistungsgerechte Vergütung und vielfältige Benefits in Bezug auf Gesundheit 
      und Mitarbeiterevents

Wenn Sie Interesse an einer abwechslungsreichen Tätigkeit in einem technologi-
schen Unternehmen haben und sich gerne neuen Herausforderungen stellen, dann
sind Sie bei uns richtig.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung per Mail an: 
robotic-jobs@alexander-buerkle.de

Alexander Bürkle robotic solutions  GmbH
Freibühlstr. 18
78224 Singen

Nähere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie auf unserer Internet-
seite unter www.robotic.alexander-buerkle.de
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Immer ein gutes Geschenk!

Erhältlich nur beim WOCHENBLATT

Im Internet auf www.SINGENVORFREUDE.de gehen und online bestellen. 

Sie bekommen die Schecks dann zugesandt.

hier online bestellen!

Kleinanzeigen:

kleinanzeigen@wochenblatt.net     

07731/8800-0 oder -30

Zustellung:

vertrieb@wochenblatt.net     

07731/8800-44

Anzeigen- und Beilagenverkauf:

verkauf@wochenblatt.net

     07731/8800-28

Familienanzeigen:

familienanzeigen@wochenblatt.net

     07731/8800-122

So sind wir in den nächsten Wochen für Sie erreichbar:

Annahme- und Anzeigenschluss jeweils dienstags 12:00 Uhr

Seit dem 01.02.21 werden wir aufgrund der aktuellen Coronapolitik 

nur einen eingeschränkten Betrieb aufrechterhalten können.

Das Wochenblatt finden Sie wie gewohnt weiterhin 
wöchentlich in ihrem Briefkasten.

Die Geschäftsstellen in Radolfzell, Stockach und Singen werden während 

des Lockdowns geschlossen sein. Den Singener Geschenkscheck
können Sie online bestellen unter www.singenvorfreude.de

Redaktion: redaktion@wochenblatt.net

Seit dem 01 02 21 werden wir aufgrund der aktuellen Coronapolitik

WOCHENBLATT
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Kreis Konstanz

Seit einem Jahr waren viele Wege verschlossen, um Trauer leben zu 
können. swb-Bild: Stadt Radolfzell

In diesen Tagen jährt 
sich der erste Jahrestag 
des Corona-Lockdowns, 
der mit »Social Distan-
cing« und Kontaktbe-
schränkungen die 
drohende Pandemie 
aufhalten wollte. Dem 
soll auch in der Region 
gedacht werden – um 
Trauer zeigen zu dürfen.

von Oliver Fiedler

Die Singener Trauerbegleiterin 
Ulrike Traub hatte die Idee, als 
Bundespräsident Steinmeier ein 
Gedenken der Verstorben der 
Corona-Krise ankündigte. Doch 
ihr sollte es eben nicht nur um 
die Verstorben gehen in diesem 
Jahr, ob mit Covid-19 oder auf 
andere Weise, sondern auch um 

die, die in dieser Zeit Mitgefühl 
oder Trauer nicht leben konn-
ten, weil Besuche in Kliniken 
nicht möglich waren, weil nur 
eine Handvoll Personen auf Be-
erdigungen durften um Ab-
schied zu nehmen, weil die 
Umarmung zum Trost unter-
sagt war und so vieles mehr 
was das Menschsein ausmacht. 
Ulrike Traub hat viele Partner 
gefunden, nun rund um den 22. 
März ganz viele Möglichkeiten 
bieten, doch trotz Abstand Nä-
he zu erleben. Zum Beispiel mit 
Führungen über den Singener 
Friedhof, mit Kerzen-Aktionen 
im Stockacher Stadtgarten oder 
auf den Radolfzeller Münster-
platz, mit einem Besuch am 
»Trauerort« des Hospiz Hori-
zont in Singen und noch viel
mehr. Mehr unter www.
trauerverbindetuns.info und
im nächsten Wochenblatt.

Trauer verbindet

Leserresonanz

Zur Werbung der AfD vor der 
Wahl wird uns geschrieben:
»Es mag ja sein, dass der Zeit-
punkt, die AfD zum jetzigen
Zeitpunkt als Verdachtsfall,
einzustufen unglücklich war.
Der Verstoß des Bundesamt für
Verfassungsschutz (BfV) gegen
das Stillhalteabkommen vom
Januar dieses Jahres hat das
Kölner Verwaltungsgericht 
zum Anlass genommen, dem
BfV im Augenblick zu unter-
sagen, die AfD als Verdachts-
fall einzustufen.
Dies bedeutet jedoch nur, dass
dieses Urteil vorerst nur bis zu
einer endgültigen Entschei-
dung eines derzeit laufenden
Verfahrens über die Einstu-
fung der AfD als Verdachtsfall
gilt.
Bedauerlich ist, dass mit der
AfD eine rechtsextremistische
Gruppierung auf dem Wahl-
zettel steht, die meiner Mei-
nung nach schon vor langer
Zeit als Verdachtsfall einzu-
stufen gewesen wäre.
Wer den Zeitraum von 1933
bis 1945 mit dem von
Deutschland entfachten 2.
Weltkrieg mit über 50 Millio-
nen Toten und dem daraus re-
sultierenden Leid durch Flucht
und Vertreibung in ganz
Europa, den grausamen medi-
zinischen Versuchen an kör-

perlich und geistig behinder-
ten Menschen, der systemati-
schen Ermordung Andersden-
kender, der einzigartigen in-
dustriellen Vernichtung ande-
rer Volksgruppen als »Vogel-
schiss  bezeichnet und damit 
die furchtbaren Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit als 
unliebsame aber eher lästige 
geschichtliche Begebenheit 
herabwürdigt, macht sich im 
Sinne unseres Grundgesetzes 
schuldig und gehört auf die 
Anklagebank.

Unfassbar die Bilder aus dem 
baden-württembergischen 
Landtag. Beleidigende, rassis-
tische Äußerungen gegen die 
Landtagspräsidentin, Aufrufe 
zu Gewalt und Denunzianten-
tum, Leugnung des Holo-
causts, der Klimakrise und Co-
ronapandemie, eine men-
schenverachtende Integrati-
onspolitik sind die Kernkom-
petenzen eines »gärigen Hau-
fens«. Der pöbelnde, schreien-
de AfD-Mob weckt beklem-
mende Erinnerungen an brül-
lende Nazis im Reichstag der 
Weimarer Republik für mich.
Der Landtag wurde und ist 
durch die AfD zum Schauplatz 
primitivster, asozialer Verhal-
tensmuster geworden. Die 
»Lügnerin vom Bodensee« und
AfD-Co-Vorsitzende, Alice 
Weidel, lässt grüßen. 
Das darf sich eine wehrhafte 
Demokratie niemals bieten 

lassen. Es ist löblich, wenn das 
Wochenblatt keine Einnahmen 
mit der AfD generieren und 
das Geld spenden möchte. 
Aber es gilt, den Mut aufzu-
bringen, dieser Gruppierung 
keine Plattform für ihre krude 
Wahlwerbung zu bieten.
Es muss um mehr als nur um 
eine Einstufung als Verdachts-
fall gehen. Ein Verbot ist drin-
gend geboten. Auf dem Wahl-
zettel hat Meuthens Meute zu-
künftig nichts verloren. Das ist 
die Lehre der Weimarer Repu-
blik.
Mit freundlichem Gruß

G. Weigert, Singen

Was »Lothar« 
nicht schaffte

Zu den Vorbereitungsarbeiten 
für den Kiesabbau im Dellen-
hau wird uns geschrieben: 
»Was Sturm Lothar 2000 nicht
gelang, schafft Grün/Schwarze
Umweltpolitik!
Sie vernichtet mit dem Kiesab-
bau im Dellenhau aber nicht
nur den nach dem Sturm unter
großen Mühen und hohem
Aufwand wieder aufgeforste-
ten Mischwald, sondern sie
zerstört dauerhaft und auf lan-
ge Zeit ein wertvolles Naher-
holungsgebiet, unmittelbar im
Westen der Stadt Singen.

Unter dem »grünen« Forstmi-
nister Bonde wurden die Wei-
chen damals gestellt. 
Eine willfährige Forstbehörde, 
an sich der Walderhaltung 
verpflichtet, hat die vertragli-
chen Voraussetzungen ge-
schaffen. Ein »Grünes Projekt«, 
auf staatlichem Grund, ein 
Millionengeschäft ohne Aus-
schreibung, ohne Not und wi-
der besseres Wissen! 
Ein »schwarzer« Forstminister 
vollzieht nun den Raubbau in 
einer »tiefgrünen« Regierung 
weiter. 
Wo blieb in all den Jahren die 
Unterstützung der hiesigen 
Abgeordneten aller Couleur? 
Wie glaubwürdig ist deren 
Umweltpolitik, von der Wald-
vernichtung – auch mittels 
Windkraft – bis hin zur saube-
ren Landwirtschaft? 
Zum Wohle des Landes von 
seinen Bürgern gewählt, stel-
len sie sich nun »notgedrun-
gen« der Wahl! Es gibt Alter-
nativen, aber leider werden 
auch die den Frevel am Del-
lenhau nicht mehr verhindern 
können.

Johann Hahnloser, 
Forstdirektor i.R., Singen

Leserbriefe geben nicht zwin-
gend die Meinung der Redak-
tion wieder. Die Redaktion be-
hält sich zudem Kürzungen 
vor.

Schon lange 
Verdachtsfall
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